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Engliſche Abwehr machtlos 


Bel einem Luftangriff auf Nortsmouth mathton ſich leine feindlichen Jagdverbände bemerkbar 


„„ 29. Auguſt (PK.) 


Nach Portsmouth geht unfer Flug. Die 
Strecke iſt uns nicht unbekannt. Schon zweimal 
baben unſere Zerftörer in dem Luftraum Über 
dem großen engliſchen Kriegshafen große Er⸗ 
folge erzielen können. Die feindlichen Jäger, 
die die deutſchen Kampfflugzeuge angreifen 
wollten, wurden hier zerſprengt und aufgerle⸗ 
ben. Die Abwehr, die wir dort drüben ans 
trafen, war ſtark. Aber die wurde durchbrochen. 
Unfere Luftwaffe riß tiefe Lücken in die Mauer, 
1 England zum Schutze der Küfte errichtet 

e. 


Wie wird es heute drüben ausfehen? In 
vergangenen Woche, als wir dem Tommy 
den großen Luftkampf lieferten, waren die 
wärme des Gegners kaum zu zählen. Von 
allen Seiten kamen ſie an, ſtürzten ſich auf un⸗ 
lere Flugzeuge, verſuchten, uns von unſerem 
ter abzudrängen, An Zahl waren fie unſeren 
Jerſtörer⸗ und Jagdverbänden weit überlegen, 
ie zogen dennoch den kürzeren. Die Nopal 
Force erhielt in biefen Tagen ihre, 
Ich werſten Schläge. Die Vorbedingungen 
waren damals die gleichen wie heute. Während 
über der franpöfifgen Küfte, die wir eben ver« 
Taffen, hohe Woltenberge fih auftürmen, die 
das Land nur ſtellenwelſe durchſchimmern fafr 
Jen iſt die Luft über dem Kanal klar. Welthin 
geht der Blick bis hinüber zu unſerem Ziel. 
nter ung fliegen die Staffeln unferer Kampf⸗ 
Mafhinen, Ihr Ziel id die Hafens und Ins 
leanfagen von Portsmoutg. Drüben ſehen 
Wir unſere ſchnellen Jäger, die gleich uns dem 
egner den Schneid zu neuen Angriffen nehmen 
wollen. Immer deuklicher heben ſich die Land⸗ 
ungen und Buchten heraus. Schräg vor uns 
beat bereite Wight, das wie ein Sollwert 
Portsmouth vorgelagert iſt. Auf feinem Kluge 
haben ſtarke Jagdverbände gelegen. Aber 
lehr wir auch Ausſchan halten, wir können 
Beute Leinen Gegner ausmachen. 
Die Kampfflugzeuge haben nun bie JInſe l 
. ig t erreicht. Da wird es dort unten leben ⸗ 
Nu. Die Flak hat den gefährlichen Gegner ers 
launt, Ne verſucht, Sperre zu ſchiehen. Die 
Muhiggeayen Sprengwölſchen häufen ſich. 
it ſeht auch die Abwehr in der Gegend um 
Verb, mauth ein. Wild feuern bie Batterien 
Schon krepleren die Geſchoſſe in bedrohlicher 
be Aber unbeirrt fliegen unſere Maſchinen 
Rel au. Mag die Abwehr auch noch ſo 
let lein, der Auftrag wird durch ⸗ 
let Männer mit bestem fliegeriſchem 
nen figen am Sienerfnlippel der zuverläffige 
Slugzeuge ber Welt. Mögen fie drunken 


ſchiehen, bio die Rohre glühen, He können das 
Berhängnis, das Über dem englischen Kriegs 
haſen ſchwebt, nicht abwenden. 

Schon nähern wir uns dem, ee Da 
Liegen die welten Hallen der Inbuftrieanlagen. 
Die erſten Kampf e finb jet Über ihnen. 
Ihre Bomben raſen in Die Tiefe, deutlich ſicht⸗ 
bar in Liefer Haren Luft. Für Sekunden hal⸗ 
ten wir den Atem an, ſchauen beer nach 
unten. Da ein Aufbliſen. Ja 1155 eine 
hohe Rauchwolke nach oben, Dort wleder eine, 
und dort.. Die bl e find nicht mehr 
u zählen. Mitten in dem Gewirr ber großen 
Daten Ifegen fie. 15 Volltreffer 1 05 ich an 

n anderen. Wie riefige ppeln ſtehen dle 


Rauchwolken nebeneinander, Gewaltige 
plofionen reißen die Anlagen auselnander. 


uch Ceylon will frei fein 
Eine Forderung der ſtürkſten Partet 

Tokio, 29. August (Oſtaſtendlenſt des DAB.) 

„Tſchugal Schoglo Schimpo“ meldet, daß ſich 
auf Ceylon die Selbſtändigteitsbewegung 
verſtärke. Neben zahlreichen anderen Eingaben 
habe nunmehr auch bie ftärffte Partel Ceylons, 
die Nationale Kongrehpartel, im dortigen Par⸗ 
lament die Forderung auf ſofortige Selb« 
ändig telt geſtellt. 


Ex⸗ 


Graf Eiano vom Führer empfangen 


Seute in Wien Beſprechungen Kibbentrops und Elanos mit Eſaky und Manolles tu 


Salzburg, 29. Auguft 

e Neihominifter des Auswärtigen von 
Ri Pr und ber Königlich⸗Italſeniſche 
e Graf Ciano haben den Königs 
lich Unga⸗ en Außenminſſter Graf Cjaty 
und den Königlich 2 9 1 7 7 ubenminis 
ker Mansilescn nach Wien eingeladen, 
an aa gemeinjam interejlierende (ragen zu 

pr. 


eſprechen. 

Der Königfig Atalleniſche Minister des 
uberen, Graf Cſauo, traf mit den Herren 
Teiner e mittag mit dem Flug⸗ 
zeug in Salzburg ein. Zu feiner Les 
grühung hatte fa ber Reſchomfulſter des Yuss 
wärtigen, von g ee auf dem Flugplatz 
eingefunden. Der itallenſſche Bolſchalter in 
Berlin, Dino Allee und führende Pers 
Vönfilelten von Partei, Saat und Wehrmacht 
waren gleichfalls zur Begril jung erſchleuen. 

Die beiden Außenmfuiſter ar tten die 
Front der Ehrenfompanie ab und begaben ſich 
um n wo Graf Ciano vom 
Fever zu elner Beſprechung empfangen 


wurde. Am Nachmittag begaben ſich der ita⸗ 
lleniſche Minſſter des 1 Gral Clano, 
und Reichsaußenminſſter von Nipbentrop, bes 
gleitet von dem ttaltenifhen Bolſchaſter in Bers 
lin, Dino Alfieri, und dem deulſchen Bolſchafter 
n Rom, von Maclenſen, nach Wien zu den 
Besprechungen mit den Wuhenminiftern Uns 
garns und Rumäniens. 

Der Königlich⸗Italleniſche Außenmiulſter 
Graf Ciano traf Mittwoch am 19 Uhr im Flug 
zeug in Wien eln. Er wurde auf dem Flug ⸗ 
Kr} vom Reichsminiſter bes Auswärtigen 
don Ribbentrop begrüßt. Zur 1 e 
Italleuſſchen 5 hatten ſich Ber 
treter von Staat, Partei und 1 it, an 
der 0 je der Reſcheſtatthalter in Wien, Baldur 
von krach, auf dem Flugplaß eingefunden. 
Nach dem Abſchreiten der Ehrenkompauſe ges 
leitete Reichsaußenminlſter von Ribbentrop den 
Italleniſchen Außenminiſter Graf Ciano Ins 

oel Imperial, Auf dem Wege wurden die 
jeiben Aubenminiſter von der Bevölkerung 
herzlich begrüßt. 


Ein A⸗Vool versenkte 28600 BRL. 


Ausgedehnte Brände in Hafenanlagen und Rüftungswerten Englands 


Berlin, 28. Auguſt 
Dag Oberkommando der Wehrmacht gibt 


bekannt: 

Am geſtrigen Tage beschränkte ſich die Tati, 
belt ber kr en Ju 5 fe 1 unfihtigen 
Wetters auf 


ewa IN ble MEN ER 
in deren Verlauf Bomben auf die Hafenanlagen 
von Gosport geworfen wurden. 


In der Naht zum 28. 8. griffen ftärfere 
Rompfverbänbe Haſengnlagen un jerften, 
Bluggeugwerte und NRüftungsanfagen in Gug“ 


Flugzeug torpedierte briliſchen Kreuzer 


der Erfolg eines Itallenifchen Lorpedoflugzenges „ Dor Kreiter ſchtwer getroffen 


Rom, 29. Auguſt 
ale ein Sonberberimhterftatter von Stelant 
ho tipolis meldet, hat ein inlienilhes Tor⸗ 
} aeg einen engliſchen Kreuzer im 
eine meer erfolgreich angegriſſen und mit 
im Torpede ſch wer getroffen. Da das 
ce felbft von der Fliegerabwehr bes eng⸗ 
“a en uzers mehrfach getroffen war und 
Ne; der Breunſtoſſvorrat zur Neige ing, muhte 
800 Un geugbeſatzung bald nach ‚u erfolgreis 
dem und glänzend durchgeführten Angriff zu 
Kol punk Aurüdtehren, Die Beſaßung 
bunten . er nicht fejtjtelen, ob der Kreuzer ges 
Der Mefbung der Belahungsmitglieber zus 
traf der Torpedo den engliſchen Arenjer 
am ‚dee auf der MWafferlinie, Die Italier 
Auer eger konnten noch ſehen, wie der von 
eſigen Rite en und dichten Rauch, 
fi te engliſche Kreuzer Tofort 


wort 
b te un he balb darauf ſchwer anf die 
eg te. 


dlallens geertsberutht 


Rom, 26. Auguſt 
Wide aten ce. Wess mach bericht nom 
(Dog at 9 8 5 Konten: > 
Nez 


Bupkquaztier der Wehrmacht gibt 


Das Erbölgentrum von Haifa il 

ſtern am hellichten Tage von unferen Lufl⸗ 
ormatisten bombarblert worden, Der Bahn⸗ 

und die neue 1 1 0 wurden getroſſen, 
wobei überall große Brände entitanden. 
Alle unſete Flugzeuge find zurüdgefehrt, 


In Rorbafrita hat der Feind einen 
e Luftangriff auf Derna unternommen. 
in kleiner Dampfer mit einer Holzlabung 
Wurde getroffen. Im Übrigen wurde nur leichter 
haben verurſacht; zwei Tote und fünf Ver⸗ 
wunbete werden gemeldet. 


In Oftaf rita n feindliche Einſtüge 
au bank is das Wann für Eins 
geborene getroffen wurde, und auf Heſſie ftntts 
gerunden, wo die Militärfanitätsita, 
ion getroffen wurde. Insgeſamt beläuft 28 
die Zahl ber Are auf 8 Tote und etwa 
Vermunbele, Sin Meiste Alugzeug wurde 
abgeſchoſſen. In Maſſaug iſt eine Strafe 
anstalt getroſſen und leicht beihäbigt wor⸗ 
den. Von den Häftlingen wurden 9 getälet. 

ſeindliche Flugzeuge, die wiederum Über bie 
Schweizer 95 kamen, haben Piemont 
ombarbei überflogen. Infolge der 
wirtſamen Abwehr durch Jäger und Fla haben 
fi die ſeindlichen Kea uh darauf En 
inige Brandbomben bel Nihelino, Provinz 
urn, ahzuwerſen, wo ein Bauernhaus in 
Brand geriet 


mien, Kr 


land und Schottland an. In Southampton, 
Aberdeen, Dundee, Veebg, Hull, vor allem in 
den Flugzeug und Motorenwerten von Derby 
und Birmingham und in der Gegend von 
Chatham zeigten ausgedehnte Bründe bie Wir⸗ 
kung der Bombenangriſſe. Das Berminen 
Ui Häfen durch Flugzeuge wurde fort 


geſe 
ritiſche Alugzeuge warfen in der Nacht im 
ek iet Hanzeg eee Wie 
kung. In Klel wurden einige Wohnhäuſer 
beschädigt. Infolge des ee Berhal- 
tens der Bewohner erhielt nur eine Perjon 
leichte Berlehungen. 

rel britſſche Flut enge wurden abgeſchol⸗ 
len, davon eines bur, arineartillerie. Ein 
eigenes Tungeng wird vermißt. 

Ein Unterjeeboot verſenite 28.600 Bek. 
feindlichen Handeloſchifſeraumes aus ſtart ges 
cherten, Geleltzügen. Vor der franöſiſchen 
Kaualküſte beſchoß, deuſſche Marlneartillerie 
zwei ſeindliche Unterfecbecte; mit ihrer Ber 


U 
a 5 181% Dsjeam vperſenkten 


Am Se 
beulſche Seeſtreilträſte den bewaffneten britis 
7 „Britiſh Commander“ von 6901 


. 
Die deutſchen Gestriegserfolge im Indi« 
chen 875 und in auſtralſſchen Gewäſſern 
werben von der USel⸗Preſſe in jenfattoneller 
Weſſe veröffentlicht. Allgemein wird angenoms 
ch mehrere deutſche Hilfskreuger auf 

der brillſchen Lebenslinſe um bas Kap ber 
Guten Hoffnung betätigen. 


Helden unſerer Luftwaffe 


Berlin, 29. Auguſt 
Der Führer und Oberite Befehlshaber der 
Wehrmacht verlieh auf Vorschlag des Oberbe⸗ 
fehlshabers der Luftwaffe, Rei marſchall Hör 
Aug, das Nitterlreuy zum Eſſernen Kreuz: 
Hauptmann Rudensdörffer, Kommandeur 
einer a er a aupimann Keil, Kom⸗ 
mandeür einer S0 ampigruppe; Paußtmann 
Deſau, e einer Jagdſtaſſel; 
auptmann Tiehen, Gtafiellapilän einer 
agditaffel, 


Zweierlei Luftkrieg 


Von unserer Berliner Schriftleitung 


Berlin, 29. Auguſt 

Da dem Angrifſsvexſuch brltiſchet 5 er 
auf Berlin in der Nacht vom letzten Mon ag 
jeber Gel 5 1 0 da auch dis 
neufralen Berihierftatter ausnahmslos nut bie 
Wahrheit gemeldet haben, daß kein auch nur 
Irgendwie nennenswerter Schaden bei dleſer 
e angerichtet worden iſt, geht Lon⸗ 
don daran, noch nachträglich das eine und ans 
dere zu erfinden, was die Piloten der Royal 
Air. Force in ber 1 Rum Rad angerichtet 
8 jollen. Duff Cooper tijdt den, plumpen 

windel auf, das Ziel des Angriffs fei ges 
weſen, bie deutſche Kiüjtun; indie Inftemas 
liſch zu vernſchten „und dige Ziel fei erreicht 
worden“. Der Londoner Rundfunk aber erfen⸗ 
bet: „Auf das e ſebäude der Reſchs⸗ 
zegierung in der Milhe) mitrabe im Weiten 
1 ſeien Brandbomben abgeworfen wor⸗ 
en. 


Was war nun wirklich in Berlin? 
Die engliſchen Flieger — es waren ihrer 
ganze fieben — haben etwa 100 kleine Brands 
omben und außerdem Flugblätter abgewos⸗ 
en. Glaubt Duff Cooper damit eine NI 
eee treffen zu können? Die 
lugblätter entſprechen dem, was Duff N 
an Propaganda zu liefern pflegt und haben 
feinen haben angerichtet. Die Tonzentrifh 
i Flakabwehr nahm den Briten jede 
wirkliche e eit. Dabei war es 
natiirlich nicht zu vermeiden, daß die herunter⸗ 
ſallenden Sprengftüde hie und da geringfügige 
N an Hausverputz und Pachzie⸗ 
eln ankichteten. 6 Bomben aber ha⸗ 
en durchaus nicht mehr angerichtet, Glmtse 
liche Rüllungswerke haben ihre Arbeit zum 
Nachteil Englands völli 8 5 fort! 7588 
können. Das willen nicht nur die dort be Hüfe 
tigten vielen 100 000 Arbeiter, vas willen eben« 
fogut die in Berlin tätigen ausländiſchen Jour⸗ 
naliften. Von den 100 abgeworfenen Brand⸗ 
bomben hat eine einzige elne ohnlaube 
in einem Vorort im Norden Berlins in Brand 
05 Die übrigen Grüße Churhills haben 
m Berlin keinerlei Schaden angerichtet, 
Sle landeten 15 auf Wiesen und 
Freigelände jenes nördlichen Borortes, wo fie, 
ohne Schaden anzurichten, ausbrannten. 
Mit der 1 dem bombarbier« 
ten Reſcho lag hat 1 fi erſt recht 
blamiert. Denn einen „Reichstag der Reichs⸗ 
reglerung in ber Wilbelmſtraf he" gibt es nicht 
in Berlin. Auf jedem einfachen Berliner Stabt« 
plan hätte man in London nachſchlagen können, 
daß N das alte Ar 805 äude wie 
auch die Krolloper, In der feit 1999 die Sihun⸗ 
en des deuſſchen Reichstags ftattfinden, nicht 
n der Manne ad fondern am bzw. im Tiere 
garten Legen. Und beide Gebäude haben nicht 
einmal eine Schramme davongetragen. Wenn 
der Beeren, das Ziel war und ein nörbfiher 
Vorort getroffen 195 jpricht das Bände 
von ber Drlentierungsfähl teit der britiſchen 
Piloten, Und wenn der Londoner Rundfunt 
dann Ba von einem großen Brand und von 
einem hellen Men ſaſelt, ſo haben nicht 
nur die vier Millionen Berliner nichto davon 
bemerkt, [enden auch die neutralen Berichts 
erſtatter nicht, die N meldeten, der Alarm 
ſel zwar der bisher längste in Berlin geweſen, 
aber der anger 105 Schaden [ei gleich Null. 
Es iſt alſo weber der Reichstag noch dle 
ee von Berlin verni de webs 
den. hl aber gibt Churchill durch feine Era 
. feiner eigenen Glanbwülrr⸗ 
digkeit ben legten Reſt. Er job ſich aller⸗ 
dings zu biefen Lügen wohl wieder elnmal 
durch den Zwang veranlaßt, etwas zur ee 
der abjadenden Stimmung des englithen Nr 
les zu tun, Wenn im Londoner Vergnügungs⸗ 
viertel die Nachtalarme als eine Art Senjation 
des Nachtlebens empfunden werden, wobei bie 
1 115 eines ſeudalen Theaters im i e 
keller „zwangslos Belanntihaften mit dem 
Ballettperfonal machen konnten“, und wenn die 
Boſucher des plutokratiſchen Plobe⸗Theaters 
15) damit die EN 4 vertrieben haben Jollen, eine 
leere Strelchholzſchachtel von der eigenen Naſe 
auf die des Nachbarn überkippen zu laſſen, ja 
ſtehen dem die ſachlichen Schilderungen der 
neutralen, z. B. der amerfkanſſchen Korreſpon⸗ 
denken gegenüber. 
In ihren Berichten wird nüchtern feſtgeſtellt 
London habe noch nie eine ſolche ace 
und würjde auch nie wieder eine poche zu ex⸗ 


Seb 2 


Lizmannſtädter Zeltung — Donnerstag, 29. Auguſt 1940 


Wir bemerken am Rande 


Aufgetegtes Wochenende Das 99h te Wo. 
in London chenende der Engläns 
der ift am 24. und 


25. Auguſt ſehr erheblich geſtört worden. Und 
umgekehrt haben wir ſchon am Sonnabend, ale 
neue hohe Abſchufgahlen engliſcher Flieger und 
bie überaus erſolgreſche Bombardſerung des 
Kriegshafens von Portsmouth gemeldet wire 
ben, mit pujanberer und gelockerter Hörberelt⸗ 
10 die beſchwingte Weiſe „Wir J ge en 
ngelland“ Gehört Der ausführliche, fahre 
machts berſcht vom Sonntag unterſtrich dann 
noch, dag Truppenuntertünfte bei 
Dover von den Stukas hart mitgenommen 
warben ſelen. Dabei lohnt 6) bie Erinnerung, 
er nicht nur ein ſehr wichtiger Hafen, 
ſondern auch eine der größten Garnljonftädte 
nglands iſt. Die Vorkriegs⸗Kaſernen boten 
ſchon 30 000 Mann i Nicht allzu 
weit entfernt von Dover liegt Canterbury, 
wo der eine Erzbiſchof der anglikanlſchen Hoch“ 
Urche — der andere reſidlert in Port — feinen 
AN bat. Canterburg ift er eine Klein 
abt von fnapp 25000 Einwohnern, in feiner 
näditen Umgebung liegen aber felt einigen 
Sahren wichtige Ftugp übe, Melter nörbild, 
ur Themfemündung liegt Racheſter, die 
hwefterftabt zu dem unmittelbar angrenzen⸗ 
den und ebenfalls ſchon wiederholt „mitgenoms 
menen“ Chatham. Wleder einige wenige 
Dulend Kilometer nördlſch liegt a mes ⸗ 
alder mit ſeſnen tiehgen ErbölsZanfs, 
lter nach Mittelennland führen dann bie 
Namen von Birmingham, elner Stadt 
von mehr als einer Dion Einwohner mit ſehr 
ftarter Metallindujtrie und Derby. Birming⸗ 
am tft bekannt als Heimat ber Chamberlalns, 
te von hier aus ihren A d begonnen has 
ben, und Derby als alter Sit des gleihnamir 
en e on Adelsgeſchlechles, das die „unge ⸗ 
5 nige“ von Lancaſhite geſtellt hat. 


leben. Die Morgenblätter hätten nicht zur üb⸗ 
lichen Stunde erfäelnen können und die werk 
tätige Bevölkerung fei mit einem Gefühl des 
Kai en an die Arbeit gegangen. Vor 
Schlafkoſſgtelt zotäugige Menſchen hüten auf 
Die beutjchen Flugzeuge geflucht, die ſie ſechs 
Stunden nicht 2 lleßen. Kaum glaubten 
le, Igon ‚achen zu können jo wurden fie mie» 
+ von Alarmfirenen in die Keller nettieben, 
Das Flalfeuer ſchreckte die Bendlterung kaum 
weniger als die Bombenegploflonen. Autobus⸗ 
fahrgäfte erzählen von Fünſſtundenfahrten über 
ewöhnlid einſtündige Strecken. Der Weriht 
—— dense Daily News“⸗Korreſpondenten 
ſchlleht N damit, es_fei mor⸗ 
gens offiziell angeſagt worden, die Flat habe 
mehrere deutſche gi geuge abgeſchoſſen, er aber 
habe nichts davon ge ſehen und in feiner Gegend 
0 das gewiß nichl geweſen. Auch ein Aufſaß 
er Londoner „Dailn Mail“ za die wirkliche 
Sümmung der Londoner Ves e ahnen, 
Wenn darin gelenentlih einer Klage Über das 
9 der Eintichtungen in den Luftſchuß⸗ 
tellern geſagt wird, vor allem die Medikamenke 
luden delchlten Abſaß und insbeſondere Jene, 
ie im Sinne elner Beruhigung der Darm⸗ 
tätigkeit wirken. 


„Nalätinn feibft gefährdet“ 


Für Mgypten keine Truppen verſugbar 
Rom, 29. Auguſt 
„Popolo di Roma“ meldet aus San Seba⸗ 
fan: Der Oberkommandlerende der brilligen 
Streitträfte in Palästina, General Nea e, 
erklärte auf die Aufforderung, weltere Trup⸗ 
enkontingente nach Ugypten M schicken, daß 
bie Lage an ber transſordanſſchen, ſyriſchen 
und frakiſchen Grenze cher eine Berſtäür ⸗ 
tung der belliſchen Baläftinatruppen verlange. 
General Neame ift der Nachfolger des Gende 
zals Giffarb In Paläſeing und war früher jtells 
vertretender Goeneralftabschef der Britiidhen 
Streltträfte in Indien. 


Konoye proklamiert 


„Japan bor große geschichtliche Aufgaben 


ten, Fürſt Ko none, tat am m 
mall 


und Staat umſaſſende Woltsbewegun 
zuſammen. zölfs 
nung ver © bung auf die Bedeutung und dle 


Nofwenbigtell der Elnrſchtung einer neuen 
2 d Struttur hin, da Japan im Hinblick 
auf dle umwälzenden Beränderungen n der 


ſanzen Welt vor rohe LESERN 

ufgaben geſtell el 
auch hie Mitarbeit der ganyen Nation an der 
neuen Struktur erſtes Exjorbernis, 

Darauf verlas der Minlſterpräſldent bie 
vom Kablnelt und vom Sailer gebilligte Pro⸗ 
Hamatlon der neuen polliiſchen Struklur. Die 
Prollgmation geht von der Feſiſtellung Aus, 
daß Japan Inmitten der Nn Melts 
krife die Aufgabe habe, die Neuorbnung 
Oftafiens zu verwirklichen, Hierfür ale 
Japan in den höchſten natſanalen Merteibia 
unge zuſtand, 900% werden. Die Baſis bafür 
0 die mächtige Innere Struktur, die entidels 
end für das mweltere Schlcſal der Nation IF 
Die neue Struktur ziele Au eine haxmoniſche 

ſuſammenarbelt der Staatsführung mit ber ge⸗ 
ſamten Nation in mie e des Auftrages ab. 
Die neue Struktur müſſe daher auch alle Gehlete 
des wiriihaftligen und des kulturellen Lebens 

ſaſſen. 
ie jet, daß innerhalb der neuen Gteuts 


Berlin, 20. Auguſt 

Der Führer hat bas von ihm durch Ver⸗ 
ordnung vom 18. 10. 1039 geſtiſtete Krlegover⸗ 
dlenjitreug durch Stiftung eines „Rltter⸗ 
kreuzes des Krlegorerdlenſttreu⸗ 
zes“ und durch eine „Kriegoverdlenſt⸗ 
meballle“ erweitert, 

Das Niiterkreug des Krlegoverbienſtkreuzes 
ift elne vergröherte Ausfuhrung des Krlege⸗ 
verdlenſttreuzes in Silber und wird am Halle 
getragen. Es iſt beſtimmt als Auszeichnung file 
Überragende Berbienfie auf krlegowichligem Ges 
biet, durch die der Verlauf des Krieges weſent⸗ 
lich beeinflußt wird. 


Rikterkreuz des Kriegsverdienſtkrenzes 


Alg Auszeichnung für uberragende Verdienite auf kregstwichtigem Goblet geſliſtet 


Die Krlegeverdlenſtmeballle ſoll für verdlenſt⸗ 
volle Mitarbeit an der Durchführung von 
Krlegsauſgaben verliehen werden. Die bronze⸗ 
getönte Medaille zeigt auf der Vorderſelte in 
Prägung das Krlegsverdlenſttreuz, auf der Nld« 
leite die Auſſchriſt „Für Krlegsverdienſt 1999“. 
Die Einzelheiten enthält die Verordnung des 

ührers vom 19, Auguſt 1940 (cd. I, 

1178). 4 


Die Stiftung eines Ritterkreuzes des Krlegs⸗ 
verblenſtkreuzes für überragende Verplenſte au 
krlege wichtigem Gebiet durch den Führer cell 
elne . und die Anerkennung des Eins 
ſaßes des Urbelters in der Heimat dar. 


Auftrag für Gruppenführer Heydrich 


Mrüfident der Internationalen Krimunalpoltzeillchen Kommuſſlon 


Berlin, 29, Auguſt 


Der Ehe] der Giherheitopoligel und bes ED, 
. Gruppenführer Heybrid, hat die Lellung 
er Internatlondlen Keimtnalpollzeliſchen 
Kommiſſton als deren Prüſident übernommen, 


Zur Ernennung Gruppenführer Heydrichs 
zum Präfibenten der feit 17 Jahren beite 192985 
Internatlonalen Kriminalpolſſellichen Kom⸗ 
miffton, die von 89 Staaten beschickt wird, er⸗ 
fahren wir folgendes: Die Internationale 
Kriminalpoligeifi e Kommifflon wurde im 
Jahre 1928 anlähfi ves Internationalen Polis 
gelkongreſſes in Wien gegründet, um dam ges 
tadezu unheimlichen Anwachſen der Krlminas 
Iltät und Insbefondere des Internatlonalen Ders 
bredertums nach dem Weltktſeg zu feuern, 
Sitz der Internationalen riminatpoftzellihen 
Kommilfion war bisher Mien, wo iM auch das 
internationale Büro befindet, Der leſſte Mräs 
Ten der Kommiſſton war als automatiſch 

achfolger des für fünf Jahre gewählten en 
malinen öſterzeſchlſchen Gtaatsfetretäre Stuhl, 
der Moligelpräfident von Wien, / Oberführet 


Otto Steinhäuſl, der im Jull d. J. aus dem 
Leben ſchled. Die Ae ber Internatlönas 
len e hen Kammſſſion waren 
ſich darüber Im klaren, daß die Führung der 
Kommilfion nur einem Staat anvertraut wer⸗ 
den kann, ber Über die We pollhel⸗ 


liche Einrichtung verfügt, und daß biefer Bor, 
derung das Orchdeu ih. Reich entf IFA 8⁰ 
ommilflon 


entſtand 1 die Mitglieder der 
nur noch die Frage nach der Perſon. Aus dies 
len Erwägungen 0 00 bie Miigtleder der 
Kommilfion an den Chef der deulſchen⸗ Sicher 
eitopolizel und des SD., „ 
ſendrich, e die Bitte, bie Funktion 
ee, Piillldenten der Anternatlonalen Krimingl⸗ 
polizeilichen Kommiſſian zu übernehmen. fa 
u Net Heydrich hal mit Genehmigung 
des, Reichsſührers ft und Chefs der Peulſchen 
Palſzel dleſer Bitte entſprochen, Diefe wichtige 
und für die pollzellſche Arbeit in allen Erde 
teifen bedentüngsvocle Entiheidung der Koms 
mifflon veriptiht für die Internationale Keie 
minafpoflgelfihe Sommilfon ein planvolles 
und erſolgteſches Arbeiten In der Zukunft, 


Triumph der englischen Srtstenntnig 


Englisches Flugzeug, dad ſich Aber Stholtland glaubte, landete bel Worms 


Berlin, 29, Auguſt 
Am 20, 8, gegen 8 Uhr morgens wurden dle 
Bewohner non Worms plößlich durch Flak⸗ 
Aale a und fahen In niebziger 
ein fremdes dus rl er die Häuſer Erei 
In der Nähe des Ortes Tauterohelm . 
dee dann eln engliſches Stungeun vom Baus 
un HampdensHereford, und die engliſche 
Bel bnd ſileg guletſchbergulgt aus. Einige 
Bauern, die das fene Flügzeug landen ſahen, 
AI . fig derlei 1 e 0 
e Befagung [eelenru! aretten anzün⸗ 
dete. Kt mehr waren fe 05 Uberraſcht. 
als beim Näherkommen der Flugzeugführer ſie 
engliſch anſprach, — Inzwiſchen kam eln Auto 
mit einigen deulſchen, RN an, die 
14 55 die engliſche Bei anna & angennahmen, 
uf die Fiage der deutihen Offigiere, wie es 
käme, daß fie hier gelandet feien, antworteten 
die Engländer zur größten 1 1 „Wir 
dachten, wir ſeien In Schottland“ 
Auf die weltere Bau je der deulſchen idee, 
ob ihnen denn nſcht Melfet gekommen wären, 
als fie von Klalartillerie beſchoſſen wur⸗ 
den, antworleten die Engländer: „Nein, Das 
ind wir aus England gewohnt,“ 
ſetht verſtebt man, guch, warum ber Bericht 
des engliſchen Luftfahrtminifteriums täglich j0% 
viel Unfinn melbet, wenn die Herren der Ra. 
am hellen Tage landen un 
glauben, in Schottland zu fein, 
Die Auslagen dieſer engliſchen Flieger find 


die neue Sirullur“ 


gestellt“ / um die Neuordnung Oftaflons 


tur alle Volks telle erſaßt werden, Die 
neue Bewegung ſel zwar von polliſſcher Natur, 
5220 keineswegs elne Partelbewegung, befons 
ers da le von der Reglerun gefiihrt werde. 
Das Parleiſyſtem totalllärer Prägung ſel für 
Japan ungeeignet, da es im Gegenſaß zu den 
Grundprinzipien der Pad ce Natlonalpolls 
tie „Ein Herrſcher Über alle“ ſtehe und ſtets die 
Teile Entſcheldung beim Thron liege, 


Die zuffifhelapaniihe eine) DI über 
dle Grenzitreitigtelten 1 5 'anolhuluo 
Iſt eine Etappe auf dem Wege ber weiteren 
Annäherung zwiſchen Japan und 
Rußland ud eine grundlegende Poraus⸗ 
ſetzung ür vie Neuordnung Oftaliens, Es wird 
erwartet, daß ſich 16 Toklo und Mostau 


am Oberrhein 


elne enge wiriſchaftliche Zuſammenarhelt an⸗ 
bahnen wird, und 
Ausgleich die notwendige Nüdenfreiheit 
gegenüber der neuen Gntwidlung Nhert, bie 
uch den Zerfall ber brliſſchen Macht Im Fer⸗ 
nen Often eingeleltel it. Japan verfolgt mit 
größter Spannung, wle England durch, die 
europäiſche Arie lage gezwungen it, ſich feiner 
Poſiflonen In Oltaflen zu entklelden, und berel⸗ 
tet ſich darauf vor, daß London ähnlich wie Im 
Jall der Verpachtung der Bermuda, Inſeln, 
auch im Fernen Osten milltärſſche und wirt 
schaftliche brliſſche F an die Vers 
einigten Staaten verpachlen“ wird. file al 
Entwicklung fit ir Japan durch dle feit 
langem diplomallſch e. 06 55 Annäherun, 
an Rußland die machtpolliiſche Bewegungsſrel⸗ 
beit im Pazifik 


ah Japan ſich durch diefen 


bezeichnend. Man kann 

ei 10 55 0 llſchen 

ante 

at da bi 9 
1 


ich nun auch vorſtel⸗ 
ſeldungen über bie 
ſchußzahlen zuſtandekommen. 


ethoden über die Verfuſtmeſdpungen erklärt, 
es genlige das Ehrenwort der snaligen Blles 
get, daß fle den Abſchuß wirklich getätint häts 
en. Man ese was Man aul ein ſolches Ehren⸗ 
wort geben kann. Da landen die Herren am 
Rhein und glauben in Schottland zu fein, Man 
kommt beinahe auf den Verdacht, vaß jener an⸗ 
dere englische 4 0 der ſich beim Bomben⸗ 
wurf an Hand bes Widerſcheſns des Mondlichts 
in einem See orientierte, ſeine Bomben in die 
Norbjee abgelgden hat. an muß ſich auch 
fragen, wie die Glenesmelbung biefes hervor“ 
ragenden englſſchen lieners ausneichen haben 


würde, wenn er wirklid noch nach Haus gekom⸗ 


men wäre. 


„dit bas Eheiſtentum ? · 


Oſſener Brief an Lord Halifag 


Genf, 29. Auguſt 

„Daly, Herald“ veröſſentlicht einen „of 
nen Brleſé des Reverend Rowland Jones, Bi- 
tar von Donton, an Lord Halifax, Es heſſht 
darin! „Sie ſagten, dies wäre ein Kampf 
wilhen Cheſſtentum und NRazlomue, Wollen 

le, uns erkläten, was Sie unler Ehriſtentum 
verftehen? Sle thnnen natürlich doch nicht 
meinen, dab wir für den Unglofatholisiemus 
ober irgendeinen anderen „Jomus“ kümpien, 
Wenn ja, dann iſt es um fo beſſer, je ſchneller 
wir lapitulieren. Ich nehme an, Ste meinen 
unter Chriftentum eine befonbere Methode, 
unſer nationales Leben zu organilleren, 

Jet aber, mein Lord, wollen Sie auf 105 
gan Fragen antworten: Bevor der heldnilhe 
checken bes NEED egiftierte, war da Bro) 
beltaunien die Verkörperung chriſtlicher Ruch 
tentiebe? Wir hatten 1927 zwei Millionen 
iebeitolofe. Ale ich in Durham Unterplarres 
war, hallen Hunderte von Leuten meiner Ges 
meinde nur einen Raum als Wohnung. Ge 
waren Bergarbelter, an ohne bel und 
im Hintergrunde biefer ume Jah man bie 
ile Häuſer der Wilrbenteilger der Ka⸗ 

thebrale. 

Meiner Erinnerung eingebrannt If dag 
Bild eines Flelnen Kindes, das Im ſelben Bett 
mit einer Lolche zulammen ſchllef. Im Gets 
ede ein Mann. der mit vier welteren 

indern ein klüägliches Eſſen einnahm. 

Mein Lord, iſt vas Chriftentum? Kämpfen 
wir dafür? x 

Erinnern Sle. 10 daran, daß Schiffsladun⸗ 

jen 2754700 Apfellinen kurz vor dem Kriege 
ei Liverpool ins Meet geworfen wurden, nut 
um die Breife zu hakten? Und In jenen geſſen 
Sommerkagen gaß es in Laneg 1550 Kinder, 
denen eine Apfelſine ein unerrelhbarer Luzus 
war. 

Mein Lord, iſt das Cyrſſtentum? 

Oder erinnern Sie ſich an den kurz vor dem 
Kriege von John Orr gemachten Bericht, wo⸗ 
nach Milllonen englſſcher Kinder ernſthaft uns 
terernährt find? 

Iſt das Chriſtentum? Kämpfen 
wir dafür 


lbſt 
910 Sahin ae bet fer ee 0 
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Mörtel Sfabsführer der 68. 


Ernennung burd den Neidsjugendführer 
Berlin, 29, Auguſt 
Der Neicheju, e Arthur Az mn aun 
ernannte mit Genehmigung des Reſcholelters 
für die Zugenberzlehung der NSDUP, Baldur 
von Schirach, zum Stebeſührer ber 
Hitler And ben Gebleisflhrer Hell 
mut Mödel, 


. 
Der neue Stabsführer der Hitler, Jugend, 
der heute Im Alter von 91 Jahre fleht, gehört 
der NSDAP,, ſeit dem gahre 1030 an und 
dlente In ber 0 als ab 1 
Er wurde nach der Machtübernahme In bie Ge⸗ 
bletsführung Sachſen der Hltlex⸗Jugend beru⸗ 
jen, bel ber er gaga In det Schulung 
teſſe, und Propagandagrbelt tätig war. 

Im Oktober 1956 berief ihn Reichaſugend. 
führer Baldur von Schirach nach Berlin und 
teilte ihn an die Spitze eines Arbeltsguoſchuſſes 
mit dem Auftrag, die Heimbeihaffung der 
HltlersSugend durch eine Kohl ige Planung 
u Übernehmen. Es gelang el, Ar den Ges 
anten ber Helmbelhaflung alle Paxtel, und 
ö ed und Gemeinden 1 gewinnen 
und im Jahre der Helmbeſchaffung der deutſchen 
1978 zahlreiche Heimbaulen durchzuführen 

ebe Neuplaniingen vorzubereiten. 

ie dleſe Leſſtung verlieh ihm Baldur von 
Schlrach das Goldene We der HJ. Am 
1. Januar 1098 wurde Möckel unter Beibehal⸗ 
tung feiner Aulgaben in der Riß. mit der 
Eh Kung des Gebletes Sachſen der HI. bes 
auftrant, 

Staboführer Möckel, der Moltswiriihal 
ubiert Hat, unternahm in jungen Iahren Rel. 
en, die ihn in den Ortent, nach Italien und 

anien führten. Bel rlegsgusbruch meldete 

det un Wa Trelmillig zur Luftwaffe und 
würde zum Sagdflieger ausgebildet. 


Enllarvung der Saboteure 


Senſatloneller Fund in der Donau 


Bukarest, 20, Auguſt 

Ein ſenſationeller Fund wurde in dem Dos 
nauhaſen Giurgin gemacht. Man erinnert ſich 
des Verſuches der Engländer, mit Hilfe vom 
nach Rumänien geifmuggeilen Waſſen und 
Sptengmaterlal das Elſerne Tor zu ſprengen. 
Die baran betelligten engliſchen at lere, Ins 

jenieuge und Matrofen würden damals des 
indes verwleſen. 

Jetzt hat man in Giurgin am elner Stelle, 
wo das Waſſer der Donau zurllggewichen ſſt, 
eine Kilt e entbedi, die neben allem mögli 
Ausrülſtungogegenſtänden und Waſſen 
ämtlicheRerſongalpapfere der dam 
beteiligten Engländer ent „Es 4 nunmehr 

Abentität ber enge; 


dee e 5 
Engliſches f⸗Voot verloren 


Der Berluft don London ſogar zugegeben 


Stodholm, 29. Auguſt 
Ole 1 Abmiralität gibt Jetzt den Vers 
lust des brltiſchen U-Bootes „Spear fit“ 
0 lich tif, 
e amtliche engliſche Mitteilung lautet na: 
Neuter: „Die Admiralität bedauert nein 
Mu milffen, daß das U-Boot 5. M. Speartiih, 
ejfen Kommandant J. H. Worbes 0 ‚erheb) 1c 


berſällig Ift und als verloren betrachlet werben 
muß. Die nädften Unverwandten find benach⸗ 
tichligt worden. 


verdrängung von 900 . f 
Tem. srl, einem MO. Joe ehe. Some 
ee 


Aug, anzugrelſen. Bevor ſedoch das U⸗Bosl 
u u fuhr ein den Ge 
eitzu; Ai erndes Schiff mit 0 Hahrt auf 


em Angri 


eallon“, Es gehört zu der gleichen 
Klaſſe wie der KR deſſen Ver 0 ie 
RN ſche Admiralität olfisiell bekanntgegeben 


— 


Der Tag in Kürze 


Der frilhere erg Botihafter in Rem. 1 x7 

zotogu, And, ber Direktor d ü 

Sind I. Du. Sul, ein ir , Fe 
ngerſahrung, 

zatern bes Neben Aupenmin ei EL 


esd 8 0 eo ſich um das 110 % 


[3 
Am Dienst d ul 
v.. dee, ge 
2 


Wie aus Kalte det, wied, . 
ägpptifhe Sinifterprflbent, lan 6 la 
0 der aus englischer Quelle lammenden  Wtelpung, 
ab ſeln Kabinett nicht demijflonlert habe. 
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5 Unabläſſig rollen die 
arſiſt Ein jedes Unternehmen muß aufhören zu ar 
kat nei witen, wenn es kein Arbeitsmaterial oder leine 
Au 10 lies Miele für feine Maschinen mehr hat. Das 
tun N 00 Ad tiber elt, die jedem einleuchten 
LH ad. Dieſelben Verhäliniſſe liegen bei der 
11 1. Webmach vor, die fi) aus Heer, Luftwaffe 
W ene 70 Marine zuſammenſegt. Bedenft man nun, 
enach / vs die Wehrmacht mit ihrem tehnifh auf gro“ 
Boote det nähe ſtehenden Kriegsmaterlal in einer un⸗ 
1884 1 5 Men Mannigfaltigteit den größten Betrieb 
öffwalfens: Weit weit über t, fo kann ſich jeder vor ⸗ 
ttt beate daß ohne den bis Ins Feinfte organis 
Torpedo⸗ de Nachſchub an allen lebenswichtigen Oin⸗ 
ine übers en bald die ſchönſte 9 l 8e. 
pen. Sm & bie, Munition ift das Wichtigſte, was der 
art. a fe im Kampfe braucht, aber genau ſo wich⸗ 
1 Dritte der nd hei dem weit vorgefhriitenen Stande 
in vw dein glorlierung Betriehsftof „Erſaßtelſe, Bes 
U es 01 wand Nicht zuletz ſei die Verpflegung er» 
5 f 5. ab, dat. Ein volise Bauch Rubiert nicht gern, 
An auf Sn noch weniger gern lämpft ein Hungriger 
jahr welt, wenn er wel „daß das Ausbleiben ſei⸗ 
e el (Werpſleavas, N) ein Verfäumnis verur⸗ 
N in ng Kö! werden if, Die Bedeutung eines relbungs⸗ 
eli ben, an d if zeitig genug erkannt wor⸗ 
gleichen ole Zumal die Atlegsgeſcchle unzählige Bei⸗ 
erlaft bie * dafür bietet, daß an und für ſich erſolg⸗ 
ulgegeben 16 Bsnonnene Operatlonen nicht 0 ten daran 
egen ein guten und damit der handgrelſlſche Gien in 
0 & te serrann, well der Nachſchus forte, 
1 "er Denis nicht mehr, ben Gegner in offer 
e X toni Pihlaht mieberzurtngen, die Zufuhr zur 
\ muß zerſchlagen werben, das entiheibet 
tom, F Da eder Niederlage. Im Zeichen der Luft⸗ 
ict Heimat ich die Front Heute bis welt in bie 
De 2 dich vg Bu} die Feſdzuge in Polen und Frank⸗ 
a . Bauptun De pasta die Kichtigkeit diefer Bes 
Nachſchut 
ug s (gab, Klonen, wichtige Bahnhöfe und 
2 dane en, Lane abet 5 Mun. 
9 Waren Mer und N krlegswichtige Anlagen 
Alete her | Der an für Tag das Ziel unlerer Bomber. 
| Rusfppunnang der Feldzüge Hat der Melt bie 
1 1 Nach gal bende ſebeutung des geregelten 
3 Ra || GudS gezeigt. 


ab e em pre] en Stab von 1 


men find befondere Genekalſtabs⸗Offl⸗ 
een die kediglich für den Kachſchuß 
N tmortti 205 85 Ara Verwechſlun⸗ 


dorfomm, 8 
bus en zu laſſen, wird in der Befells⸗ 
e den Befehlen für die 


he und den Anordnungen für 
ei Flein unterſchleden. Für die 
ſind die "slüprung dieſer Anordnungen 


und Divifionss 


Lipmannftädter geltung Donnerstag, 29, Auguſt 1940 


Bin: Archiv) 


nachſchubführer da, die in zahlreichen Lehr 
gängen und Planſpielen in den Friedens 
Jahren immer wieder für Ihre Aufgabe geſchult 
wurden. Sie und ihre Leute find in dem Kriege 
der Jetztzeit nicht mehr die etwas über die 
Achſel al din „Kolonne Prer“, die unge⸗ 

det weit hinter der Front geruhlam ihren 

ent tut. Genau wie der Kamerad an der 
Front find die Nachſchubkolonnen heute geſuchle 


Ohne Nachschüb ist lein Krieg zu gewinnen 


Ein lebenswichtiges Problem, das in der deuffchen Wehrmacht glänzend gelöft iſt / Von Hauptmann Gocgzel 


Ziele des Feindes, und wenn es Fliegern, Fall, 
ſchlemſchützen gelingt, fie zu ſtellen, jo geht es 
nicht nur bei Ionen ſelbſt, ſondern auch für vie 
Truppe der vorderſten Feuerlinie um das 
Letzte. 

Der bedingungsloſe Einſatz von Offizier und 
Mann der rilg wärtigen Dienfte unter allen, 
auch den Ihwierigften Verhältniffen, ermöglicht 
erſt den Enberfolg. Die been die Truppe der 
rücwärtigen Dienſte, In denen die geſamte Ver⸗ 
foraung der Front zufammengefaht find, iſt der 
Rachſchub. Er ift bei den ſchnellen Truppen voll 
motorifiert, Je nach der Verwendung unterſchel⸗ 
det man Heeres», Armee», Korps, und Divifionss 
. Die Namen bezeichnen 
ſchon die Zugehörigkeit ber einzelnen Kolonnen 
zu den Verbänden, Die Armeenachſchub⸗Kolon⸗ 
nen werden zum ſtetigen Auffllllen von Munis 
tlons» und Verpflegungslagern ſowie der Heer⸗ 
eräteparfe eingeſetzt und bilden gleichzeitig eine 
beweglich Vorkatsreſerve wenn an einer Stelle 
der Front etwas dringend gebraucht wird. Die 
Korpsnachſchub⸗Kolonnen verſorgen die Korps⸗ 
truppen, während die Piyſſtonsnachſchub⸗Kolon⸗ 
nen von den Verteflungsſtenlen, den Auslade⸗ 
Bahnhöfen alles heranzuſchafſen haben, was bie 
Divifion für ihren Einſaß benötigt. 


Ein wichtiges Kapitel iſt eine fein durch⸗ 
dachte ſtraffe Verkehrsregelung auf den Stra⸗ 
ben zur und von der Front, den fogenannten 
Nachſchucſtrahen, Genau fo ſtark wie der Ver⸗ 
kehr zur Front iſt biefer von der Frgnt zurück, 
da ja die Fahrzeuge nach Durchführung ihrer 
Aufgabe fojort zu ihren Sammelplätzen zurüd 
mil 55 um im Bedarfsfalle gleich wieber mit 
neuem Materlal nach vorn zu fahren. Damit 
leine Verkehrsſtocungen eintreten, die für bie 
Truppe und die Kolonnen ſelbſt zur Kata⸗ 
ſtrophe werden können, wenn der Gegner auf⸗ 
gaht und feine Flieger und Ferngeſchütze eins 
ſetzt, werden den Korps und Piyſſionen von den 
verantwortlichen höheren Dienſtſtellen genaue 
Straßen für den Nachſchub zur Front und den 
Abſchub von der Front beſohlen und entſpre⸗ 
chend gegen Luftangriffe geſichert. Es war eine 
rohe Hoffnung unferer Gegner, daß bei dem 
ſchnelen Vormarſch die Nachſchub⸗Organlſation 
ſelöſt eines Tages aufhören würde. Auſere Or⸗ 
ganiſation unter Einſah feder Transporlimsg⸗ 
lichteit hat dieſe Hoffnung unferer Gegner zus 
ſchanden gemacht. 

Die motoriſterten Kraftwagen⸗Nachſchubko⸗ 
lonnen der ſchnellen Truppen gliedern ſich 
hauptächfic in 80 und 60 Tonnen Nu: Taltzüge. 
Jeder Kolonne find Perſonenwagen und Kraft⸗ 
räder zugeteilt, die zur Prüfung und Aufrecht⸗ 
erhaltung der Verbindung dienen. Der große 
Vorteil diefer Kolonnen ift ihre Gefhwinbigteit 
mit 25—90 Kilometer pro Stunde bei einem 
Fahrbereich von 200 Kilometer im Tage. Außer 
diefen erwähnten Kolonnen, die haupkſächlich 
Munition, Verpflegung, Aus rüſtung und Exſah⸗ 
zelle nahführen, find beſondere Betriebsſtoff⸗ 
kolonnen eingerichtet, die zum Teil aus Keſſel⸗ 
wagen oder aus Laftkraftwagen beſtehen, die 
mit Fäſſern beladen find. Die Verſorgung mit 
Betriebshtoff geſchſeht auf verſchledengetige 
Welſe. Entweder werden Ausgabestellen befoh- 
len, an denen die Truppenteile ihren Breunſtoff 
abholen, oder die Betriebsftoffwanen fahren 
direkt zur Truppe und verſorgen ſie in ihrem 
Naſt⸗ oder Bereitftellungsraum, To daß fie jeben 
Angriff vollgetankt beginnen können. 

Während des Vormarſches befinden ſich bei 
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W. C.: „England ift heute ſtärler denn jele 


den Regimentern und Abtellungen entſprechend 
Transportfahrzeuge, die Munition, Verpfle⸗ 
gung und Betriebsſtoſſ mitführen. Pieſe Fahr⸗ 
ſeuge rechnen nicht mit zu den rückwärligen 
Dienften, ſondern gehören der fehlenden Truppe 
an. Je nach den ihnen zufallenden Aufgaben 
werden fie Gefechtstroß, Verpflegungstroß, Ger 
päcktroß oder leichte Kolonne genannt. Sie tras 
ſen all das mit, was dle Truppen für die nice 
ten Tage brauchen. Sie find das Bindeglied 
zzwiſchen dem Diolſtons⸗Rachſchub und der dorn 
eingeſetzten Truppe. 


Um möglichſt an Ort und Stelle durch Aus⸗ 
ührung notwendiger Reparaſuren das Gerät 
auernd geſechtsverwendungsfähig zu halten, 

find Kraftwagen⸗Werkſtattzüge eingerichtet, die 
mit der Truppe marſchieren. Motorifierte Bäcke⸗ 
reien und Schlächtereſen ſorgen für ſchnelle Vers 
pflegungsbereltſchaft, motorifierte und teifmolor 
tifierte Santäte-Kompanſen mit einem vollmo⸗ 
toriſterten Feldlazarett und den entſprechenden 
Krankenkraftwagenzügen für fofortine Behand⸗ 
lung verwundeter oder kranker Soldaten. Nach⸗ 
ſchub⸗Komvanſen und »Bataillone ſtellen die 
Arbeitskräfte für Bahnhöfe, Sammel: und Aus⸗ 
ladeſtellen ſowie für die Parke der Armeen. 


Die prattifhe Anwendung all der theoreti⸗ 
hen und friedensmäßligen Übungen hat gezeigt, 
ah das deulſche Nachſchubweſen mit feinen kick 
wärtigen Dienſten in einer Weſſe funktioniert 
hat, die einzig bafteht, ſonſt hätten nie die Er⸗ 
folge errungen werden können. 

U 
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Ein Baum als Mörder 
In der Nähe eines ungariſchen Dorfes 
BEN man in einer hohlen Eiche einen merk⸗ 
würdigen Fund, Ein mit mittelalterlichen 
Waffen ausgerüfteter Mann ftand auſtecht in 
der Tiefe des Baumſtamms, bis zu den Knien 
in Holzſpllttern ſteckend. An feiner Seite lehnte 
noch fein Schwert, das, ans Tageslicht gebracht, 
allerdings ſogleich in Staub zerflel. Auch 
die Knochen des Toten waren nicht fefter, 
und das Panzerhemd glich roſtrotem Seiden“ 
papier, Vermutlich Halte fi der Mann vor 
mehreren hundert Jahren auf der Flucht in dem 
hohlen Baumſtamm verſteckt, der ihn wohl bin⸗ 
eins, aber nicht mehr herauslich, ſo daß der Sol⸗ 
dat elend verhungern mußte. 


Ephraim Rosenhlum erquuner! dus nersische Ul (3) 


„Man wird mich für einen Narren halten” 


Von Quebec in das Reich des Schahs / Ein Tatſachenberſcht erzählt von Erhard Tewes 
1 Copyright 59 ©. A. Schmidt G. m. 5. H., Verlag Preſſe-Tagesdlenſt, Berlin W 48. 


Memiuan ceiht d'Axey die Hand: „Ich 
0160 det erite fein, der Ihnen gratuliert. Vor 
zwel Stunden noch ſprachen Sie vom Tod — 
nun Kent ein Leben vor Ihnen, wie Sle es ſich 
In ber fühnften Whantafie nicht erträumt haben. 
Ein Leben voll Glue und Freude, Erfolg und 
Reichtum“ Ernst fdüttelt durch den Kopf: 

Sie irten ih, Mifter Mecheilflan. Ich bin glüds 
lich, ja, aber nur J 0 well mein Gluabe, 
der Glauben an mid, an meine Million, mix 
die Kraft gegeben hat, fie e bis zum 
Ende. Jetzt kann ich ruhig aus dieſem Lande 
„ Der Amerifaner hen d'Arey falſungs⸗ 
0 an: „Wle?“ ftottert er, „Sie — wollen — 
Perſſen — verlalfen? Das — it — doch 
nicht — „Das ift mein voller Exnft und mein 
I Ent! muß“, betont d’Urcn lächelnd. „Ja, 


lehre heim nach Kanada. Und ich bitte Sie, 
After Mecheinan, zu niemandem über meinen 
Firman zu reden, verſtehen Sie zu nieman⸗ 
bem!® „Ich verſtehe“, nidt der Ingenieur, „Sie 
wollen ihn file ſich verwerten.“ „Wieder ein 
Irrtum, mein Freund! Ich nehme ihn mit!“ 
Der Amerikaner prallt zurüg. „Sie wollen den 
relbrief nicht benußen? Ihn ſozuſagen au 
fe in die Schublade legen? Und das gi 
Jo, um Himmels willen, was wird aus dem 
Ol?“ Der Kanadier legt ihm die Hände auf die 
Schulter: „Das Ol Bleibt, wo es Jahrtauſende 
ihlummerte: in der Erbe, Ich will es nicht, bes 
reifen Sie doch, ſch will nicht!“ 
MEMIMan will etwas ſagen, er winkt ab: 
Ich weiß, was Sle denken: warum iſt er nach 


jene geopfert, warum hal er geſucht und ges 

nden, wenn er bies nun alles Im Stich Tallen 
will. Das meinen Sle doch, nicht wahr? Man 
wird mid für einen Narren halten, id) weiß es, 
wie man mid) ftets für einen Narren hielt, und 
doch, fage ich Ihnen, wird man mir einmal 
dankbar fein, bafı ich tat, was mir mein Gewi⸗ 
fen vorſchreibt.“ „Das verftehe ich ab mure 
melt MeMillan.” „Sie Ipreden in Rälfen.“ 
D’'Arcy ſcheint den Einwurf zu überhören, 
Mein Gewiffen beflehlt mir, der Menſchheit 
Unglüd, Leid und Rot zu ersparen. Es gebleſet 
mir, den Blic der Nationen nicht auf die Reich⸗ 
tümer dleſes geſegnelen Landes zu lenten, fle 
nicht zum 0 der Völfer zu machen, nicht 
den Neſd, die Mihgunft, die Habgier zu wecken.“ 
„Das Sl bringt der Meuſchheit doch auch 
Segen!“ tolderſpricht MeMillan. „Es fürs 
dert den Foriſcheitt, dlent der Sivilifation, 
beſchleunigt die Mufwärtsentwidiung der Völ⸗ 
fer,..* „ Genug!le ruft dialrey, „mein Entſchluß 
it nefaht, Die Quelle, die wir hier entdedten, 
verlag ich, den Firman aber nehme ich in 
meine Obhut, und in vier Wochen bin ich brü⸗ 
ben. . in der Heimat, And dark“, er ſenkt feine 
Eu „gehe ich wieder in die Fabrik — wie 
rüber, 


Maieftäftifch durchgleitet der Ozeandampfer, 
der Willlam Knox d’Arcn, den Enldecker des 
perſiſchen Ols, in die Heimat bringt, das blaue, 
glalte Meer. 

Die Nacht ift hereingebrochen, der kalte Him⸗ 


ee gezogen, warum hat er 09155 letzten 
e 
u 


mel iſt mit filbernen Sternen bedeckt, und den 
Mond umkrelſen weiße, kleine Wolken, fein 
Balfagter it in dieſer Nacht und an dleſem 
Morgen auf Deck, nur zwel Männer ſtehen dicht 
belelnander und [hauen träumeriſch auf das 
Meer hinaus. Ste find fich heute nacht im 
Speifefaat Bepsgnet, Seine Ehrwürden Sidney 
Reilly, ein kluger Prleſter der römſſch⸗tatholl⸗ 
ſchen Kirche, und Knoz d'Arey, der ruhelofe 
Abenteurer, der nun in eine neue Zukunft fährt, 
Lange haben fie ber Gott, aber auch über die 
perſiſchen Erlebniſſe geſprochen. 


Fragen und Belehrungen 

Der Prleſter war erftaunt und erfreut, in 
dem feltfamen, gelſtreichen Manne einen gläu⸗ 
bigen Katholiken, einen von ſchlichtet Frömmig⸗ 
keit erfüllten Ehriſten kennengelernt zu haben. 
„Es ift wahr“, ſprach er, während ber Inge⸗ 
niene ihm aufmerffam zubörte, „was niht es 
einem Menschen, wenn er Beethoven vom Blatt 
lieſt, ihn erſtklaſſig ſpielen kann, ſopald ſeine 
Seele nicht mitſchwingt? Was nüßt es ihm, 
wenn er den ewigen Schnee auf den Bergen 
fieht, ohne daß fein Herz erſchauert? Erinnern 
wir uns doch Beethovens! Der Meiſter war 
ſtoctaub, als er die Neunte ſchrieb, aber die 
himmliſchen Gedanken blühten in feinem Ins 
nern, biefe Töne drangen nicht an fein vers 
ſchloſſenes Ohr, aber fie brauſten in feiner ftars 
ken. Seele ftärfor als alle Meere und Orgeln 


dieſer Welt.“ (Sortfebung folgt) 


| 
Bee! 
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Da ſtaunt der 


Hell klingen ſlebzig Buben und Mädelſtim⸗ 
men durch das Dorſ. Der Donibauer reiht bie 
Fenster auf. Gudt verihlafen auf die Galle, 
Knechtsleute und Dirnen ſtehen grüßend unter 
den Türen, Die Roſen ſchütleln den Tau aus 
ihren Rotblüten. Die Schwalben zwilſchern auf 
den Telephondrählen. Mit Hacken, Körben, 
Stecheiſen und geſchulterten Rechen marſchlert 
im Gleichſchritt der Kinderhauſe wie ſtrammer 
Ürbeitsdien]t in den blauen Morgen hinein. 
Der Brandner Kalpar verhält eine Welle feine 
Nöſſer vor dem Mug. Lugt und horcht zur 
Straße hinüber, „Was bie heut machen . 54 

Bor dem Kartofſelanger des Grunder Lois, 
eines einbelnigen Krlegsinvallden, hält der 
Trupp. 

Kartoffelanger? Herzlich wenig ficht man 
von ben Fruchtſtauden. Diſteln, Aderfenf und 
Uderreitih Überwuchern das SKartoffeltraut, 
fehlen Licht und Sonne, ſaugen dle beſte Kraft 
aus der Erde Der arme Lols kann nicht mehr 
ſegen das Unkraut ankämpfen. Und wer ſoll Ihm 
he fen bel der allgemeinen Leutenot? 

„Mit einem ſtelſen Beln kann (ich's nit 
packen. Muß hall das Teufelszeug wachſen Tafr 
fen. Blelbt nihts anders übrig..." 

Und heute? Die Kinder gehen bie Arbeit an. 
In hohem Bogen fliegen Difteln und Hederſch 
auf die ſteinſchte Strafe. Man ſieht beinahe, wie 
wohlig ſich die Kartoſſelpflanzen in der Tauıs 
frifhe des Morgens reden, frei von Wurz und 
Unkraut. Biſt nun zufrleben, Lols? 

Doch der iſt lüngſt nach Haus gehumpelt. 
Zwei grohe Kannen Kaffee ſchleppt ein Weib 
derbel. Schwarzes Bauernbrot dazu. 

Aber Grunderin, das braucht's doch nit!“ 

Die Brave läßt ſich nicht halten, Schnelvet 
unentwegt die Scheiben und füllt die Taſſen. 
Kleine Kinder und Fachl haben allwell leere 
Sag! (Mägen).“ 

Da werkeln und hacken und jäten ſie kunter⸗ 
bunt durheinanber: Bauern, Arbeiter, Hands 
merfer« und Beamtenkinder. Bald ift der Acker 
fauber. Slebzig Händepaare ſchaffen ſchnell. 

„Aber — aber?“ Dem Lois glänzen bie 
Augen feucht. 

„Nit danken, Grunder . . . Bift deſſentwegen 
der erſte geweſen weil du auch im Krieg dem 
Vaterland ein ſolch großes Opfer gebracht haft." 

Jedem Bib und Mädl fhüttelt der Lols 
noch extra die Hand, Schaut lange ſinnend dem 
fIngenben Haufen nach. 

. 


Der Bachweber hat eine kranke Frau in der 
Stube und acht Kinder um die Schüffel ſitzen. 
Die Seuche mor in feinem Stau und hat die 
zwei beiten Milchkühe auf die Streu geworfen. 
l ſich mit ſeiner Arbeit kaum mehr zu⸗ 
rech l. 

Ganz heimlich, wie Heinzelmännchen, haben 
ſich die Kinder hinter das Haus geſchlichen und 


Dichter und Narr 


Ein junger Student fühlte ſich einft bemiüs 
int, den alten Sudermann zu ärgern. In ges 
willen Kreifen der Reſchahauptſtadt war es das 
mals Mode geworden, über den Dihter recht 
abfällia zu urlelfen. Und fo wandte ſich auch der 
Muſonſohn in reſchlich üiberheblihem Tone an 
Hermann Sudermann: „Es iſt doch wohl nicht 
zu beftreiten; An Lombroſos Genie und Irr⸗ 
inne muß etwas Wahres fein, Da Sie ja nun 
wie man fo ſagt, ein Dichter find, fo können Sie 
mir viefleiht auch die frage beantworten: Wie 
welt iſt es von einem Narren zu einem Pich⸗ 
ler?“ — „Diele Frage kann ich Ihnen ſogar 
ganz genau beantworten“, erwiderte Suder⸗ 
mann, „Ich nehme an, daß der Tiſch zwiſchen 
uns beiben etwa 1,95 Meter breit iſt 


Roman von Hans Hirthammer 


16. Fortſeßung 

Gerda war aufgeſprungen. „Herr Stadler, 
mein, Gott, was iſt geſchehen? Sprechen Sie 
doch! 

„Nichts iſt. aeg Madame Pluchard, 
raſch ein paar Bſſſen zu eſſenl Irgend etwas, 
ober ganz ſchnell! Armand, fein, daß ich dich 
antreſſel Wie geht eo bir? Haben uns ja lange 
nicht mehr geſehen! Was macht die Kunſt ee 

„Habe gerade Luſt, letzt von der Kunſt zu 
sprechen! Allen Ernſtes, Heinz, willſt du ung 
wirtlih nicht jagen, was los ijt?“ 

„Nichts, zum Teufel noch mal! Laß, die 
dumme Fragerei! Ich habe Hunger, Ah, da 
kommen ja ſchon die Herrlichkelten le 

Madame Pluchard hatte dle Schüffel noch 
gar nicht a aut den Tiſch geben da fiel 
Heinz berelts Über den Inhalt her, man hätte 
aͤngefichts feines Heſſihungers talſächſich anneh⸗ 
men können, daß ſein Magen ſchon ſelt mehre 
ten Tagen auf das gröblihfte vernachläſſigt 
worden ſel. 

Er tam aber nicht welt mit dem Ellen, denn 
ſchon nach wenigen Minuten öffnete ſich bie Tür 
abermals, Diesmal ſedoch waren es zwei Poll⸗ 
slften, die da unpermutet auftauchten, Ste blie⸗ 
ben nahe der Tür ſtehen, hlelten die Hand an 
der Piſtolentaſche und ſchauten ſich prüfend im 
Ammer um. 

Es entitand ein unbeſchrelblicher Tumult. 
Werſchledene Gäfte ſprangen von den Stühlen 


Razzia im „Blauen Kater“ 


Donibanuer.... 


Kleine Zellbilder von Lorenz Strobl 


den Acker geſäubert. Nicht mal die Mädel haben 
einen Mucker gemacht und konnten Über eine 
Stunde Ihr Schwaßmäulchen halten, Ebenfo fill 
lind fie nach geſchafſter Urbeit durch den im ho⸗ 
hen Korn verſteckten Weg wleder davon. 
Bachweber] Du wirſt wohl 2 machen, 
wenn du an deinen Acker kommſt. Das ſoll dir 
ein kleiner Troſt in beinem Unglück fein: Keln 
Poltsgendſſe wird heute im Reid, vergeſſen. 


— 


Der Sterneder iſt eln alter Kritifierer. Nicht 
aus Boshelt. Aus reiner Gewohnheit muß er an 
allem ſelnen Schnabel wehen. Sonſt wäre der 
Sternecker nicht geſund. Der Leutemangel legt 
ihm natürlich auch wie ein Zentnerſteln auf dem 
Herzen, und auf der Blerbank kann er ſich ſtun⸗ 
denlang darllber exelſern. 

Brummelnd und wetternb kommt er auch an 
diefem Morgen Über die Bachwleſe und da 
„Kreugbirnbaumhollerftauben!" Seine Schreit 
werden länger und schneller. 

„Die Lauſerbande Übereinanber zertrampelt 
mir den ganzen Acker!“ Ex poltert näher, Da 
geht fein Geſicht in die Breite, „Ia... ja...“ 

Dem Sternecher hat es die Red“ verſchlagen, 
Er kann mit beſtem Willen kein MWörtl Anben. 
„Und meine Schuldigkeit für die Müh“ gadft 
er in feiner Verlegenhelt heraus. 

„Reine Schuldigtelt, Sternecker .. Nimmer 
fo bel kritiſtexen, und beim Winterhilfswerk 
kannſt deinen Dant abftatten! Hell Hitlers“ 

An dem ſoll es giwiß nit ſehl'n 

Und da habe Id den Serneder zum erſtenmal 
geſehen, wie er feinen Arm frei und ſtolz aus 
der Schulter gerecht wle ex mit hellem, blauem 
Banernauge den Führer gegrüßt, ſo ganz aus 
tleſſtem Herzen heraus, 
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Was ſo manche der Alten aus Wort und 
Schrift nicht lernen können und wollen — bie 
neue deutſche Jugend lehrt es durch dle Tat, 
reißt das leßte Unkraut aus den Ackern, aus den 
härteſten Herzen! 


Lighmannſtädter Zeitung 


Donnerstag, 29. ft 1940 


Ein Ballon und 33 Mann 


Das war Deutſchlands erſte „Luftflotte” 


Wer möchte! 9 10 der ſtolgen, ſich tüg« 
lich erneuernden Erſolge 805 leger leug⸗ 
nen, daß 5 bie beſte und iopfrfe 
Luftwaffe befig: In unvergleſchlſcher 105 
führt ſle die Tradition dex ſchthoſen, Boelcke 
und Immelmann fort! Aber auch diefe Helden 
bes Weltkrieges haben ſchon Vorbilder gehabt, 
bie, zwar nur in Frlebenszelt und mit heute 


uns kümmerlich dünkender Aus rilſtung, dem 
W Wehrgedanten den Luftraum er⸗ 
oberten, 


Oberſtleutnant Buchhol 
mandeur der erſten, vor bi 
beutihen Luftihiffertruppe, Eine kleine, ber 
ſcheldene Zahl war es, über die der damalige 
EHEN e Als 1884 das, „Ballon, 

ſetachement zur Anſtellung von Berfuchen mit 
Captib⸗Ballonen“ Ins Leben gerufen wurde, ber 
land diefe neue Truppe aus 89 Köpfen, ben 
10 miteingerechnet; vier Offiziere, vier Untere 


war ber erſte Roms 
SEN gegeündeten 


offiziere und 25 Mann. Fachleute waren alle 
83 nicht. Der einzige Mann mit „Vorbildung“ 
war ein Ae der als „Rapayitdi“ 
elngeſtellt wurde, well er ſonntags zur Unters 
hallung des Publikum in Biergärten Ballon» 
aufftlege veranftaltete, Und da ber Etat, über 
ben Buchholß verfügen konnte, Im erften Jahr 
50 000 Mark betrug, wovon er ulcht nur bie 
Verſuche, ſondern auch den geſamten Unterhalt 
feiner Truppe beſtrelten mußt, Jo fonnte man 
ch anfangs nicht einmal einen Ballon anſchaf⸗ 
en, le junge Truppe mußte Ihn von dem 
uftſchiſſer pumpen, der ihn an einigen Wochen ⸗ 
tagen gerne zur N ſtellte, So beiden 
den fing vor einem halben Jahrhundert Deutſch⸗ 
lande erſter Kommandeur der Lufttruppe zu 
arbeiten an! 

An den Bau von Werkſtätten und Kaſernen 
konnte man bei dleſem Etat natürlich nicht den⸗ 
ken. Wohin mit der neuen „Armee“? In Ber⸗ 
In 1155 der Bahnhof der früheren Oltbahn⸗ 
Gefellihaft leer. Seine Da e wurde Deutch. 
lands erſter Luftihiffhafen und dlente als 
Abüngoftätte. Aus den Wartefälen wurden Ger 
ſchäftstäume, die notwendigen Bros und 


Das Kriegsgeſchehen — Ferngeſehen 


Technſſche Wunder um die Altrakurzwelle / Das Auge, das den Naum überbrückt 


Neben der Tageszeitung, dem Rundfunk und 
der Wochenſchau hat das Fernſehen in den letz ⸗ 
ten Jahten große Bedeukung für dle Wleder⸗ 
gabe aktueller Ereigniſſe 5 Zum erſten⸗ 
mal ſah man bel der Berliner Olympiade 1936 
das von Teleſunten entmidelte gewaltige, op. 
tifche igermgeli % deſſen Nieſenauge mit 
einem“ Linſendurchnieſſer von 40 Zentimetern 
bei einer Brennweite von über 1,5 Meter ſelbſt 
noch in hundert Meter Entfernung ſich abſpie⸗ 
lende ſportliche Wettkämpfe erfaßte und Tau⸗ 
fenben gahebrachte. Es wurde von einem eins 
digen Mann, dem „Bildfänger“, bedient 

Seitdem wurde die Ubermittlungslechnik noch 
bedeutend verbeffert. Gerade ſetzt im Kriege 
bildet das Fernſehen eine wichtige Ergänzung 
der übrigen Nachrichtenmittel. Sein „Zelt⸗ 
dienſt“ ließ uns die dramatiſchen Kampfereige 
niffe im Welten in einer Form miterleben, als 
ob wir in ber Heimat ſelbſt dabei neweien 
wären. Doch auch, ea Tünſtlerlſchem Gebiet 
nimmt heute das Fernfehen einen Rang eln, 
den man noch vor 15 Jahren für unmöge 
ji ſehalten hätte. Da werden Stomöblen, 
Schauſplele oder Tänze aufgeführt und beleh⸗ 
den ober unterhaltende Vorträge gehalten, die 
den Beſuchern ber Mandl dete der Reſchspoſt 
N manche frohe Stunde bereiten, Die Erfins 
ung, Paul Nipfows kann alſo heute an kul⸗ 
turelfer wie ſechnſſcher Bedeutung jener ber 
Buchdrucerkunſt, des Rundfunks oder des Ton⸗ 
ms gleichgeſtellt werden, 


Längſt hat die Fernsehtechnik ihre anfäng« 
liche Starrheit überwunden, Wie im Fllm⸗ 
aleller, folgen jett 1655 und mehr Kameras auf 
Gummirädern lautlos dem erniten oder heise 
teren Spiel, Doch, un an Farbwirkung, Ges 
ſtaltung des Szenenbildes und Beleuchtlungs⸗ 
technik iſt heute das Fernsehen dem Flim (ut 
ebenbirtig. Selbſt auf Eſſetiwirkungen, die 
dem Beſchauer irgendwelche Nafurerſcheinüngen 
vortäuſchen Jollen, wird Bunt verzichtet. Als 
wertvolles Hilfsmittel zur Belebung des Ges 
ſchehens im Fernſehſender hat man das Eins 
blenden von Filmiſttelfen erkannt,. Doch ſtügzt 
ſich der Fernſeh,Rundſunk natürlich keineswegs 
auf den Film allein. Er hat vielmehr wie dle⸗ 
ſer ſeine eigenen künſtlerſſchen Gefege, 

Innerhalb weniger Jahre hat ſich alfo, 
man fieht, um bie Altrakurzwelle eine eigene 
Kunftgattung entwickelt, die nicht nur zahle 
reſche neue Berufe, ſondern auch eine ganze 
neue Bühnen» und übertragungs technik heroots 
brachte. Der Grundftein hierzu wurde vor bald 
60 Jahren durch den Erfinder gelegt, der flirg« 
lich feln 80. Geburtstagsfeft felern konnte. Was 

aul Niptow einft als junger Menſch vor 23 
Jahren ſchuf, iſt erſt in der Gegenwart zur Voll⸗ 
110 herangereift. Der Schöpfer ber Idee 
jatte das ſeltene Glüd, dies noch ſelbſt zu exle⸗ 

en und freudigen Anteſl zu nehmen an den 
Triumphen feiner großen Erfindung, Wenige 
15 darauf ſſt der Erfinder einem Herzſchlag 
erlegen 


wie 


onnerstag,, 


Rettu 

on ber Deutſchen 
Die Deutfhe 

Die Bahnhofshalle als Luftſchlffhafeſz führ man 
Unterfunftsftätten für Mannschaften. Auf dahensrettung bus 


551 hauften die Seller, denn alltoßen bel Sch 
mußte ſelbſt angefertigt werben, Und weit, Sidjerheit im 
man eine Woche lan lümenſchen aus 


leißig geübt hafte, da je 
wurde der kugelförmige ei ellballon am Soumt und Hilfe zu 
abend wieder nach Schöneberg geſchafft, damn Kurſus wird 
ihn feln rechtmäßiger Besitzer am Sonniag ine Urkunde mi 
„Schwarzen Abler“ vor den kaſſeckochenden Fiſtandener Prüfu 
millen auflteigen laſſen konnte. jeines wied bie 
Aber ſchon nach dem erſten Jahr hatflfung zum E 
aupimann; 00 feine Leute und das ME, lüberne und 
erial in eine ig brauchbare Verfaffung gAdel ausgehäypit 
bracht, daß das Krlegsminifterium den Forſtenlos, nur ift ı 
beftand des Detahements befaßt, Und da mat das Betreten 
aut einjah, ba fh In einer Bahnbofohatte Die bungsabenbe 
Luft nacht endglttig erobern Läht, Durfte 1 hr, Im 16 


mann Büchhalß mit feinen Scuten dahin giehekax Straße da, 
wo jeitbem lange die Hochburg der Verf dieſen Übungs 
Fllegerel war; aufs Tempelhofer Feld. Dauer N) 


Ing die Entwidlung mit Riefenfhrilten voraf 
160 nahmen bie Biftihiffer nene in minbeltens 14 
einem Manöver tell, 1898 beſuchte der Kaſſe Alle Lehrfheini 


zum erftenmal feine Jüngfte Truppe; 1804 munlhriften dem B 
en aus den 39 Mann 140, Im Sahre 1901 ai nal; zu 
ber Lu eee ein wait data ellen. Ins 
Ion, ls Oberftleuttant Buch hol ſich void Igkerz wer 
altiven Dienft zurüdzog, wußte er fein Werk Schwimmer un 
uten Händen und auf gutem Weg. Wir ei den Übungsſtur 


‚eben es heute, .. x Deutjhen & 
— dan e Befanntm 
Moment mal e 


Überraschender Erſolg Richti, 
Nun,“ fragt ber Dichter Blau feinen Freun Ver U 
Grin, ber gleichfalls den Mega) 10 in „bal A 5 
Du mit Deinen e en ſchon Erfolg g. Pe fenbungen, 
ne Am alt habe, Id ein, eren ame | 
elftteltung awäll koa Oebichte elbe EL 
e nach wenigen Tagen zürllche Wezel 119 2 5 
Schwierige Arbelt 


0 faden 
„Was macht eigentlich Ihr neues Drehbu, eien Sal 
Fin der Dramaturg Ale: bekannten Verst 4 1 und umge 
ene einen angehenden Autor. „S A) id 
wollten es doch Aulammen mit Ihrem Kolegeter Min Den 
Huber [Greiben!“ — „Das wird noch langer Ang el gl 
bauern Lautet die Untwort, „Wir vertrage. aur Verdon 
uns nicht recht; was er A ſtreiche ich, ui Auge 90 Per 
was ich ſchrelbe, das ſtreicht et.“ tes geffärt werde 
Auch eine Keltit ſtereſſe des Abſe 
Einem Autor war von einem Keſtiter ſehmmungsortes aus 
Thealerſtüc arg heruntergeriſſen worden, datzuzufligen. 
Hichter wehrte fir jagegen, indem er bi 
An das 


auptete, der Kritiler habe gar tein Recht, [ei 
Ei 0 6 ) Anderen zur 
der Kritlt 


zu ladeln, da er während der Aff 
eihlafen habe. 
um Geburtstag 
wurden 20 SR 
immungsgemäß u 


run, 
eln Lieber“, entgegnete 


ſchlafen If auch eine Keie 


Büchertiſch 


Lare Hanſenz Der Bolarminb und bi 
Dbrigtelt, Roman, Carl Schünemann. Berlal 
Bremen. Preis geb. 8,25 7, \ 

In dem aus 


die Veſaßun „Sttala“ den 
fen und Wolarbiten nadfteilt. 
füng prächtige 


Hier s 


Naturmenſchen, 
(di br 


usfahten forte id Sf aun. D 
well es nach den Huchſtaben eines wellſtem 
neuen Schiffahrtsgefehes untlichtig für die Fahrt 
Elsmeer fein Jollte, 

Die „Krafa“ und Ihre nötige Beſaßun, 
in durchaus elnbeutig, daß Ne 
as ewige Cie nicht gu Wach 

Lars Hanfen hal ein Bu, 
Mebgeminnen werben, 
mit Schneeſturm und ewigem Els zu wirbt, 
wiſſe Wbolf Karge 


Urhober-Rochtasohute durch Verlag Oker Meisten Werdau 


auf, andere ſtießen erregte Nufe aus, alles aber 
wartete In vo“ Spannung, was das Erſchel⸗ 
nen der Polizel zu bedeuten habe, 


Nun hatten die Pollzlſten Heinz Stadler 
entdeckt, und ihre Geſichter bekamen elwas Ent⸗ 
ſchloſſened. Mit raſchen Schritten ſtrebten fie 
auf den Fenſtertiſch zu. 


Aber Heinz war flinfer als fie. Ex ſprang 
auf. „Ich komme abends auf beine Bude, wenn 
fie mich nicht vorher ſchnappen!“ flüfterte er Ar⸗ 
wand zu, Dann ſprang er auf den Stuhl, vom 
Stuhl auf den Tſſch, nun ein entſchloſſener Saß 
— er hatle durch das offene Wenfter dle 990 
erreicht, Die verdußten Gäſte ſahen noch, wie 
er auf ein eben haltendes Auto e wie 
ber Beſißer des Wagens urplößlich, auf dem 
Straßenbord landete — und ſchon ſaß Heinz im 
Wagen und ſauſte von dannen. 


Verfluchtle ziſchte elner der Pollilſten und 
ftedte ſelne Piſtole wieder in die Gllrteltaſche. 
„Wieder entwiſchtl“ 


„Warum verfolgen Ste den Mann?“ ſtot⸗ 
terte Armand Laruffe mit bleſchem Geſicht. 


Der zweite Pollziſt ſtrich feinen Schnurrbart 
zurecht, der während der anſtrengenden Verſol⸗ 
ung etwas in Unordnung geraten war. „Das 
fh ein ganz geriſſener Hochſtapler, hinter dem 
wir ſchon ſelt drei Monaten her find, Diesmal 
hätten wir ihm beinahe erwſſcht.“ 

„Laß nur, Pierre! Wir ſaſſen ihn ſchon noch.“ 


18. 

Die Gäſte des „Esplanade“ hatten ihren 
Aperitif ausgetrunken und erhoben ſich nun, um 
das Klubzimmer aufzufuden, 

„Wo bloß Loonde Jo lange bleibt?" begann 
Otto Czlbulka, anſchelnend der Häuptling dleſer 
ehrenwerten Gefellihaft, „Er halte uns doch 
leine Ankunft beſtimmt zugeſagt!“ Okto Ezl⸗ 
bulka war ein etwas unferehler, vlerſchrötlger 
Burſche, dem man es ohne welteres nlaubte, 
daß er nicht gerade der Hellsarmee angehörte. 

„Weih der Teufel! Mir will fein Fernblei⸗ 
ben gar nicht gefallen. Bielleſcht hat er Ver, 
dacht geſchöpft und 15 uns une) die Por 
Iente an den Hals.“ Es war Paul Sacher, ber 
dleſe Antwort gab, im Vergleſch zu Enibulka 
ein ſehr harmlos ausſehender Junger Mann, ber 


00 Tee Mahsblonben Haares uſcht wenig 
mie, 
„uch Unſinn]“ wiverſprach Cülbulka. „Im 


übrigen möchte ich dir raten, deine Offenbaruns 
gen nicht ſo laut in die Welt zu Ihreien. Der 
eliner kann jedes Wort hören.“ 

‚Borausgefeht, daß er Deutſch verſteht, was 
ich be meifeln möchte.“ Er wandte ſich an Heinz, 
der eben den Tiſch abräumte. „Sie können uns 
dann ein anftändiges Frühſtüc Ins Klubzimmer 
bringen.“ Er bediente ſich, ſcheindar aus Ver⸗ 
ſehen, der deutſchen Sprache. 

Helnz zuckte verlegen dle Schultern. „Oh, 
excüſez, monfleur] Je ne comprends pas.“ 

„Na alſo!“ i Paul Sacher. „Siehft 
du Beil Keine Silbe hat er perſtanden.“ Ex 
wiederholte den Auftrag auf Franzöſiſch. 

„Gewiß, für jeben Herrn eln Frſihſtuck! 
Wllnſchen Sie Toaſt mit Schinken oder mit EI?“ 

„Iſt uns vollkommen egal!“ rief Cßzibulke 
und ſtreckte die Beine von ſich. „Na, bringen Sie 


0 le nach dem & 
Iren Jedem Herrn el treuten norgefe 
Glas Blex, n'eſtzce pas?“ Die Exſtattung 

„Richtig, junger Mann] — Waren Sie eine erfolgt lauf. 
ſenklich vor brei Monaten ſchon hier?“ Czib bis zum 15. Apr 
as Miene bekam etwas Lauerndes. in ber Neid, 

„Nein, 110 bin erſt vor kurzem hier angeſtelſchloſſenen Kredit 
worben, Gefättt aber nicht recht. Der Ver 
Wg wünjden 18815 

„Nun, da werden Sie fiher bald etwas B 
feres finden.“ 

Als Heinz Stadler wenig später das Neil 
mie Ins Zimmer brachte, waren die Herrſche 
en bereits In eine lebhafte Miseinanderfehil 
vertieft, Man berlet gerade barüber, wie m! 
„den Salat" am ſchnellſten zu Geld mach 
könnte, für den Fall, daß Herr Loonde di 
Brüſſel ih nicht mehr melden ſollte. 

Otto Ezibulte 1 das Wort, „Tja, u 
werden eben doch auf unferen alten Peggs 
rüdgrelſen müſſen, Er bezahlt zwar; miferabl 
aber man hat bei ihm wenigftens die Sil 
heit, daß es keine unangenehmen ilberrafdi 


gen Albin 
„Ja, fiehft du“, ſpottete Paul, „das If mi’ 
einer Welshelt letzter Schluß! Warum haft 
nicht gleich auf meinen Rat 1 Es m 
eine unverzeihlihe Dummheit, mit bie 
Loonde eine Verbindung aufzunehmen. — 
du warſt ja fo verfeffen darauf!“ 0 
„Lal doch ſett das Meckern, Paulche 
Loonde war mir auf das angelegentlichſte 
ſohlen worden.“ . 
„Empfohlen worvenle Höhnte Paul Sach 
„Bon wem denn wohl empfohlen?“ 


Forthehung folgt | 


Mr. 200ſonnerstag, 29. Auguſt 1940 


Rettungsſchwimmen 
mm on ber Deutſchen Lebensrettungs⸗Gemeinſchaft 
Die Deutſche, Lebensrettungs⸗Gemeinſchaft 
use in Litzmannstadt einen Bezirk ſegründet 
id führt ſeit etwa er Brenn Kurje in der 
haften. Auf pedensrettung durch, leſe Kurſe dienen dem 
let, denn angeben Zweck, Schwimmern und Schwimmorln⸗ 
den. Und wen ac im Waſſer zu geben, um ihren 
eübt hatte, dach itmenſchen aus i N retten und ihm 
ballen am Sompt und Hilfe zu geben. lber jeden beende⸗ 
geschafft, damn Kurſus wird nach beſtandener Prüfung 
am Sonntag 115 2 155 Nabel Erwerb be Bel 
ende andener Prüfung zum Erwerb des Grunde 
dee We wie, Ener e, Lee 
10 üfung zum Erwerb des Leſſtungsſcheines 
1 700 I A Iberne und bes Lehrſchelnes die goldene 
e Verſaſſung ws ausgehändigt. Die Ausbildung geſchieht 
erium den Forſtenlos, nur ift ein Eintrittsgeld von 30 Ay 
l. Und da mat das Betreten der Badeanflalt au zahlen. 
ahnhofshalle die Ubungsgbende finden don Dienstag von 
ht, durfte Hau Uhr, im 5 allen bade, Dletrich⸗ 
len dahin ziehe art. Straße da, ftatt, Anmeldungen werden 
rg der deulſch biejen lt an den entgegengenommen 
fer. Feld. Bauer find ſchriftl ſch an den Bezirksleiter zu rich» 
enſchklklen Den, ugelaffen iſt jeder Deutihe im Alter 
um erſtenmal an mindeſtens 14 Jahren. 
ſuchte der Kaſſt Alle Lehrſchelninhaber werden gebeten, Ah 
uppe; 1894 wunldriften dem e Heinz Fuge, Lihe 
Sabre 1901 amnnftabt, Adolf⸗Hltlex⸗Straßs 251, umgehen 
Luftſchiſſerbatalltzutelten. Insbejondere von Babianice 
Hol ſich voſd JIglerz werden dieſe Adreſſen benötigt. 
er fein Werk! Schwimmer und Schwimmerinnen, kommt 
Weg. Wir ei den Übungsſtunden und werdet Mitglieder 
r Deuſſchen Lebens rettungs⸗Gemelnſchaft! 
ihlige Bekanntmachungen findet Ihr im Ans 
lag im Hallenbad. 


Richtig adreſſieren! 
au ſeinen Freun Ber wechſlung gleichlautender Poſtorte 
e die nach Poſtorten gerichtet 


al 
lolg 


„ deten Name in Deulſchland mehrſach vor⸗ 
biete eingeſche hunt, erleben Häufig dich ee 
i Tagen wäre hee ‚en, da in der Anſchriſt die zufäg⸗ 

e Bezeichnung des Poſtortes fehlt. So wi 
it N z. B. Poſtſendungen, die nach Kolmar (El. 

es Drehöui ) gehören, häufig nach Kolmar (Wartheland) 
0 5 Naa ſeitet und umgekehrt, weil dem Namen Kol⸗ 
21 Autor Sir die zusätzliche Bezeichnung „Elſaß“ ober 
Ihrem Konepearthefand“ nicht Binzunefigt ift. Die Poſt⸗ 
Ne 15 ſind angewieſen, Briefe mit unvonſtän⸗ 


vird noch langer An 
gabe des Beſtimmungsortes dem Abs 
ok 140 der zur Vervouſtändigung der Adreſſe zu⸗ 
‚ trelche Ih, Untzugehen, ſofern der 1 9 05 nicht ohne weis 
tes geklärt werden kann. Es liegt mithin im 
13 ſtereſſe des Abſenders, dem Namen des Ber 
em Keititer ſeimmungsortes auch die zufäzliche Bezeichnung 
fen worden, deizuzufügen. 


indem er b. 
fein De 100 An das DRA. denken 


Anderen zur Nachahmung empfohlen 
der Krititeſ Zum Geburtstag der Antonſe Sch. in Otßzmann⸗ 
„el wurden 20 RW. fur das ide lere bene Streng 
ſammelt. — Mir haben vas uns übergebene Geld 
h immungsgemäß weitergeleitet, 
olnb und bi 
ünemann, Bexlol 
en Überfohten N. 


olgrreglon, In Hier Spricht das 


Robben, hig Im Zuge der Bevorratungsgktion der Haus⸗ 
Diefe Sefahunfttungen mit Brandtohlen für den Winter 
Rn Den Abt das Winterhilfemert ſchon, Ki Wertgut⸗ 
4 eigentlich eine an die hilfsbedürftigen beutjc 


en Fami⸗ 
u a aus. Dieſe Wertgutſcheine tragen en der 
und einen eee „Nur für den Bes 
ollten, furzerhadg von Kohlen.“ 
„ auspefeht, Ul über die Abrechnung der Wan ine hat 
em 2 05 El Reihsbeauftragte fir das Winterhilfswert 
ür piece, Deutfhen Woltes nacftehende Ausfüh⸗ 


gsbeſtimmung erlaffen; 

 Befahung bew Die n verſehen bie in Zah 

n Polarwind ung genommenen Wertſcheine auf der Rüdjeite 
brauchen, ihrem Firmenſtempel oder mit eigenhäns 

Ihrisben, bas her Unterſchrift. 

10 

4 edi Die Geſchüste durſen keine Wertſchelne in 

olf Karge lihlung nehmen, 

— — die von den Betreuten nicht eigenhändig 
Anterſchrieben find, 

ten Sie noch d die nicht den Stempel der MHMW.-Dienf- 

m letztenmal vo 1185 ober des Fürſorgeverbandes tragen 

h ausgezeichnel die nach dem 81. März 1941 von den Be⸗ 

Jedem Herrn el treuten vorgelegt werden. 


Die Erftattung des Gegenwertes der Wert⸗ 


Maren Sle, Fine erfolgt laufend vom Tage ber Ausgabe 
n hier?" Czib bis zum 15. April 1041 bei allen Zahlſtellen 
endes. er Reichs, 15 „Banken“ zufammens 
m hier angeſteſchtoſſenen Kreditinſtitute (Banken, Giroze⸗ 
t. Der Verbil 


bald etwas 


puter das fell 
en dle Heriſch 
iselnanderfeguf 
rüber, wie m 
zu Geld mach 
herr Loonde Ai 
ſollte. 

Wort. Tha, u 
alten Peggs 
zwar milero) 
tens bie Sich 
en. Überraſchm 


ul, „das It mil 


ß Haft 
W 900 15 
0 


0 
en, Paulcheh 
ſegentlichſte 


te ul Sach 
en be 


hrlſezung folg 


Der Tag in Litzmannstadt 


Lehrer find Kämpfer des Führers 


50 Brandenburger Lehrer beſuchen heute Litmannftadt 


Der NS. hielt feine erſte Arbeitstagung 
ab, Die Lehrer und Lehrerinnen des Kreiſes 
kamen zahlreich im Feſtſaal der Staallichen 
Oberſchule für Knaben zulammen. An der Tas 
gen nahmen Wertreter der Nenlerung, die 
Sreihsreferentin, Pg Doraihen Genilieh und 
ber Gauamtswalter des NS O., Dr. Sprenger, 
teil, Eingeleitet wurde die Tagung durch das 
emelnſam gelungene Lied „Auf, hebt unſre 
ahnen!“ Nachdem der Kreisamtslelter des 
NSLB,, Oberſtudtendirektor Dr. Petran, Bus 
aden geſprochen halte, ergriff die 

eihsreferentin zu einem grundlegenden Vor⸗ 
Sag Dis Wort. 

ie betonte, der Name Litzmann fei Sym⸗ 

bol für das große Schaffen in dieſer Stadt. 


Litznann habe den deulſchen Oſtraum vom 
Druck der Ruſſen befreit und ſpäter als 
Kämpfer in der Partei geſtanden. Nun et 


auch hier wieder das Land frei geworden, frei 
durch bie Graßtat des Führers, Darum follen 
bie Lehrer hier im Often auch Kämpfer des 
Führers fein. Hans Schemm habe den Neve. 
gegründet, jene Kampforganifation, in der bie 
eutihen Erzieher als Kämpfer des Führers zus 
ſammengefaßßt find, Hans Schemm ſel das 
rohe Vorbild der deulſchen Erzieherihaft, Der 
SUB, ſei in feinem Schaffen der Partei ver⸗ 
antwortlich. Das Schönſte und Lebendigſte im 
0 des NS. fei die Schulung, die von 
der Reſchsſchule aus in Donndorf bei Bayreuth 
ſeleltet werde. Hauptthema der Schulung in 
‚en leiten Jahren war die Oftarbeit. „In den 
Oſtwind hebt die . war ihr Grundton. 
Und ſo ei der Ne. nicht müde geworden, 
die Beſten für den Often zu begeiftern und au 
gewinnen. Der Einfaß des N fei hier 
von grundlegender Bedeutung. Dieſes Land fei 
heiliges Hand, weil hler edles beutihes Blut 
gefloſſen iſt. Dies Land hat Blut der Besten 
getrunken, beſte deulſche Erzieher haben gleiche 


falls ihr Leben 6 Wort Land und Volt ges 
laſſen. Sie ſollen Vorbild und Anſporn für 
das geſamte Erzleherſchaffen fein. Viel jet 
bisher auf dem Gebiete des Schulwelens hier 
im Oſten in den wenigen Monaten gelelitet 
worden, aber es müffe noch viel mehr e 
werden, damit das Werk des Führers ür alle 
Zeiten geſichert ſei. 

Wir alle funden unter einem Höhftwert, 
unter dem Wert der Ehre, Auch die Mädchens 
erziehung habe unter dem Gedanten der Ehre 
au ſtehen, denn aus der Ehre komme die Treue, 
die Treue führe zur Volkogemeſnſchaft, zur 
Kameradſchaft. 

Die qieiselfenden Ausführungen der Neichs⸗ 
reſerentin wurden mit großem Beifall aufge⸗ 
nommen. 

Der Kreisamtsleiter dankte ber Rednerin 
und forderte die ane doe a auf, Ihr Selbſt⸗ 
bewu ger im Sinne der Ausführungen zu fürs 
len. Hierauf kündigte der Gauamtsleiter an, 
daß in den legten a der Reichs 
walter des RS., Pg. Wächter, nach Llß⸗ 
mannſtabt kommen werde. 

In der dann folgenden Beſprechung wurden 
die laufenden Arbeltsfragen behandelt. Die 
einzelnen Amtswalter gaben Erläuterungen 


bezüglich ihrer Arbeitsgeblete, Der Lehrer⸗ 
eee hält am Donnerstag bereits die 
erſte Gefangprobe ab. Am 29. Yuquft findet 


aus RER bes Beſuchs von 50 Branbenburs 
gern ein Kameradſchaftsabend ſtatt. 

Diefer Beſuch ſteht im Zusammenhang mit 
einer Tagung der Kreisamlsleiter des Amtes 
für Erzieher des NSLB. der Mart Branden⸗ 
burg, die vom 27. Auguſt bis 1, September in 
Boſen ſtattfinden wird. Zwiſchendurch werden 
bie Tagungsteilnehmer Lißmannſtabt und 
Kutno beſuchen. 

Die Arbeitstagung ſchloß mit dem Liebe 
„In den Oftwind hebt die Fahnen“. ar 


Brennftoff für das Gewerbe 
Brennftofjmelbung iſt nicht zu vergeſſen 
Es wird darauf hingewieſen, daß gemäß An⸗ 

ordnung 2 der Reichsſtelle für Kohle vom 21.9. 
1089 alle meldeyfli tigen gewerblichen Ver⸗ 
braucher von Brennſtoſſen Meldung über den 
Verbrauch im Auguſt und den Bedarf im Sep⸗ 
tember und Oktober fen bebe bis zum 5. Sep 
tember d. J. zu erftatten haben. 

Für Verbraucher des Stadtkreiſes Litzmann ⸗ 
tabt ſowie der Landkreiſe Litzmannſtadt, Leut⸗ 
ſchütz, Steradz. Lajt, Wielun, Kulno und Go⸗ 
ſtynin find Meldeblocs (aus fieben Blättern 
beſtehend) und Merkblätter in der Induſtrie⸗ 
und Handelstammer, Bezirksſtelle Litzmann⸗ 
Rel ellung U in den Dienſtſtunden ers 
ältlich. 


In Abänderun, 
doch die ausgefüllten 


Winterhilfswerk 


tralen, Sparlaflen, Girokaſſen, gewerbliche und 
landwietſchaftliche Kreditgenoſſenſchaften). Rach 
dem 15. April 1041 dürfen die Zahlitellen keine 
Wertſcheine mehr in 1b el mehren, 

Die Wertſcheine find bei 
je 100 Stüd zu bündeln. Klar 

Die Zahlftellen dürfen für die Einlöſung der 
Wertſchelne keine Gebühr erheben. 

Die Jahlſtellen entwerten die eingelöften 
Wertſcheine durch Abſchneſden der rechten obe⸗ 
zen Ecke und nehmen ſie bis auf weiteres in 
Verwahrung. Sie melden laufend, ſpäleſtens 
bis zum 30. April 1941, die Anzahl und den 
Betrag der in Verwahrung genommenen Wert⸗ 
(heine den Zentralftellen der SKeebitinftitute, 

leſe melden laufend, . big, je 
15. Mai 1941, dem Reihsbeauftragten für das 
NE des Deutihen Volkes, Berlin 
doppelter A üpin ſhn bie 0 80 und den 
Bettag der von Ihren Zahfitellen oder von 
ihnen ſelbſt in Verwahrung genommenen Wert⸗ 
scheine — getrennt nach Wertſcheinen zu 0,50 AM, 
n, 5, AM und 10,— RM — und fordern 
die Uberwelſung des Gegenwertes an. Der Bes 
trag wird unverzüglich auf das im Brief an⸗ 
gegebene Konto Überwiefen, 

Alle Geſchäſtsinhaber werden auf dleſe Aus⸗ 
führungsbejtimmung ausprülcklſch hingewiefen 


obiger Anordnung find je⸗ 
efbeblods wieber ges 


er Einlöſung zu 


Maybachufer 48/51, mit Schreiben in 


aloe an die Induſtrie⸗ und Handelskammer 
abzugeben, wo fie nach einer Vorprilfung ab» 
ſeſtempelt und mit der Firmenkennzifſer vers 
ehen werben, Die Bogen „An den Lieferer“ 
und „Berbleſbt dem Meldepflichtigen“ werden 
daraufhin dem Meldepflichtigen ausgehändigt. 

Die Meldung hat termingemäß zu erfolgen, 
da nach 8 1 der e nur von ſolchen 
gewerblichen Verbrauchern Brennftoffe bezogen 
und nur an ſolche gewerblichen Verbraucher 
Brennftoffe geliefert werden dürfen, die ihre 
Meldung pünktlich erftattet haben. Verbrauch 2 
die ihre Meldung nicht pünkllich abgeben, lau» 
fen alfo Gefahr, für den Monat September 
feine Brennftoffe zu erhalten. 


Haufmänniſche Berufsſchule 
Anmelbung der Berufsihliler bis 7. d. 
Sämtliche deutſchen männlichen und weid⸗ 
lichen Jugendlichen vom 14. bis zum 18. Le⸗ 
bensjahx und die Lehrlinge bis zur Beendigung 
der Lehrzeit find verpflichtet, die kaufmän⸗ 
niſche Berufsſchule zu beſuchen. Die Erziehungs⸗ 
berechtigten und die Betriebsführer ind ver⸗ 
aaa dieſe Jugendlichen zur kaufmänniſchen 
erüfsſchule anzumelden, andernfalls zu 
Iwangsmaßnahmen geſcheitten wird. Die Arte 
meldung bat bis zum 7. September in der 
Pandalenſtraße 18 zu erfolgen. Beſcheinigung 
gest die deulſche Voltszugehörigteit nicht vers 
geſſen. 


Gewiffenlofer fraftwagenführer 
Greiſin angefahren und bavongefahren 
In den Nahmittansftunden des 7. Auguſt 
wurde auf der Heeritrahe, unwelt des Friesen. 
plaßes, eine 80ſährige Frau beim Übergueren 
der S! sale von einein Kraftwagen angefahren, 
Der Krafkwagenführer fuhr, ohne ji um die 
verletzte Frau zu kümmern, in 0 de 
blanice weiter, Mer kann ju dem Unfall An⸗ 
gaben machen? Mittellungen nimmt die Kri⸗ 
minalpoligel, Buſchlinle 15%, Zimmer 172, ent 
gegen. 


Die Pollizel⸗Dienſiſtellen find von an 
fernmünblid unter ber Eanneikummse 
5960 zu erreiden, 

Unfall bei der Arbeit. Der 29 Jahre alte 
Stefan Wilczat, Scharnhorſiſtraße 82 wohnhaft, 
trug bei der Arbeit einen Armbruch davon. Er 
mann in das Auguſl⸗Bier⸗Krankenhaus ges 

racht. 
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Verpflichtung zur Leiftung 
Gemeinfhaftsraummeihe bel D. Fabehtant 


Geftern fand in der Textilfabrit D. Fabry⸗ 
kant, Treußänder Wilhelm Faber, dle ibers 
abe des Kameradſchaftsheims und der Work⸗ 
bilcherei an die Gefolgschaft ftatt. _ 

Ban Anſprachen des Bekrlebsführerg, Ber 
triebsobmanns und des Kreisſozlalwartes, Di 
Johannsbotter, bie vom ber e 
tung des Lebens unleres Volles und insbeſon⸗ 
dere des deutſchen ſchaſſenden Menfhen hats 
delten und von der Verpflichtung, durch unſere 
Leiſtung für die Zukunft unferes Volles mit⸗ 
W ſen, leiteten zu einem frohen, kamerad⸗ 
|hafttihen Beilammenfein über. Run, da der 
Betrieh eine Gemeinſchaftsſtätte befikt, werden 
die vorhandenen Möglichtelten auch cher voll 
ausgenützt werben, Das gilt in 2 815 Maße 
auch für die zwar kleine, aber güte Blicheret, 


— 


starkwirksom, yogen Zohn- 
steinonsatz, zahnlleisch. 
kräftigend,mild aro- 


lc, = md „don 
so preiswert! 2 Hona 1) 
um 25" 


Das lieft die Hausfrau 


Allerlei aus Pilzen 
Das Deutfhe Krauenwert ſchreibt uno; Wer ginge 

mit gern zum Wilzefammeln? Und wer verzehrt 

nicht mit befonderem Appetit ein, it ufammene 

getzaneneo, Leeres Gericht aus dieſen Shäpen bes 
Balbes? 

Aber Borfiht! Wer Pilze Jammelt, ante 
nur ſolche Arten nehmen, dle Ihm ſicher als ehhar 
betgunt find. Denn in den weitaus melften Füllen 
werden | Pipergiflungen ae felbfinelanmelle 
Wilge ober durch Wiederaufwärmen von Wilsperldie 
den verurfact. Hilzgerichle vererben ſehr Leit und 
fönell, Sie tönnen daher allerhöchſlens bio gm 
nüßften Tag in Glas und Porzellan an einem Li 
Ion Ort aufbewahrt werben, Viele Hausfrauen 

Tauben, daß das Schwarzwerban elner mitgelochten 
Zwiebel auf die Oiftlgtell der Yilge Hinwell. Dar. 
auf darf man fid auf keinen Fall nerlaffen, denn 
ae ee Grtennungsgelden und rg 
mittel gibt es mich. Allein die genaue Kenntnis 
der befonderen Merkmale der einzelnen ehbaren und 
fftigen Pilze ſchüt vor ſchädlichen Yolgen bes 
Pliagenuſſen 
Hier einige beſondere ſchmaghafte Milzregepie: 

ilzgraupenauflauf, Jutaten: 500. gr 
feifhe Pilze (Steinpilze ober Pfilferlinge), 200 8 
Graupen, 50 g Felt oder Speck, 30 g Mehl, ein 
Viertelfiter Brühe, Salz, Pelerfiiie, eine Zwiebel, 
geriebener Käfe. Yubereitung: Die Graupen  feffen 
nie mit einem Citer Waffer auf und fallen fie darin 
ausquellen. Die gejäuberten, grobgelhnitenen Pilze 
schmoren wir mit der in Wilrfel cd e e 
bel und dem Fett an, fäuben Mehl über und Fillen 
mit Brühe oder Waller auf. Wir ſchmecken mit Salz 
und gehadter Peterfifie die Tunre ab. Den gerige 
benen Käfe miſchen wir unter die Graiipen, ſchſchlen 
diele mit den Witzen in eine gefetiete Auflaufform, 
übergießen das Ganze mit dem Reit der Pilslunte 
und [treuen Neihfäfe darüber. Dann den Auflauf 
mit einigen Butlerfloden belegen und etwa ½ Bis 
% Stunden überbaden, Dazu reihen wit eine Tor 
matentunte, 

Bilztrapfen mit grünem Salat: gu⸗ 
taten: Ein ke ah, 50.g hei eine grohe Jule. 
acht Ee e alattgerübzten Gurk over faure WU, 
acht Chlöffel geriebene Semmeln, drei Eigelb, Salz, 
gehadte Kräuter und geriebene Semmeln zum War 
nieren. Die geputzten e mit Waſſer überbrühen, 
ablaufen iaſſen, hacen oder durch den ieſſchwolf 
drehen, zu ber in Weit gebünfteten f e anden 
und kurz durchdünſten Iaflen. Dann mil den anderen 
Zutaten gut vermengen und eine halbe Stunde 
ebene en, aus bem Telg Eieine Krapfen formen, 
in geriebenen Semmeln mälgen und auf einem Blech 
abbaden. Dazu reichen wir grünen Salat. 

AI von Pilgen und Tor 
maten. Julalen 500 E Mile, 500 f Tomaten, 
100,06 Spec eine Jwledel, 2 bis 4 Eier, ein Stel 
Mehl, ein Achtel, bis ein MWiertelfiter Wild ober 
Butlermilch, Kräuter, Zubereitung: Die gereinigtem, 
(halten Pilze werden mit dem 00 Würfel geſchnit⸗ 
enen Speck und den Awiebeln angeſchmort, die in 
Scheiben geſchnkleenen Tomaten dazugelan und gar 
peplnfiet, Gier, With, e werden gut vergqulch, 
arüber geoofen und beim dee Ifener ander 
braten. Bor dem Anrichten wird nehadie Meterfilie 
ober Shnltitaud darübergefteut. Mit Sartoffeln 
wird das Gericht zu Tiſch gebracht. 


— 


Die Mitteilungen 


Hier fpricht die NSDAB, 


befinden ſich heute auf Seite 7. 
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Bin Aus unserem Reichsgau Wartheland ee 2 6 u Me 
— ——— ͤ Üw2H—ᷓ— —— — TE ET 


F Pflichterfüllung As unfer Beitrag zum Sieg nie, des Deutſchen Frauenwerts 


Hfden Amtes. Und bes e eig Nelken Pg. Rıtfch Iprach auf einer Großkundgebung In Lafk Sicitpietigenterfael e elne i die Ada f 
„Neihsbundes Deutſche Familie“ wurde dle k Im Zuge dei N itlex⸗Straße ein Unterhoftung abend des 
2 . „ 3 x DVerfammlungsmwelle ber fter Friſt erfolgreich durchgeführt worden fei h 288 
dag e e, ee de p, "ni mährend Lee Monate Aug h al opr alben Zeh fel mee e ee Nail,” nen eee 
esverhanbes des erwähnten Meihsbundes durch den Kreis Laft geht und bisher ſchon auf ben ihr aufgezwungenen Kampf aufnehmen don der e e letztens in Bei 


erörtert. Da es bald zu biefer Gründung ſom. 20 ien Kaen deulſcher Morten, und ihn an allen ronien fenrelh durchführen Dei Geniidüh eingeicht war, ausgeführt, Der St 


R Re 1 0 

e e ene , cu he Doscamin 4 tum a 
des der Kinberreihen® und au dle jeht im gaben ber gegenwärtigen Zeit aufgeklärt, hat, unferen, letzten Hegner — England — antreien Stadt Dfortow und Umgebung werden all einen Nuff. 
Wartheland anfälligen Mntsträger die Wuffor« Prach am Bleustag in der ſellheren Strelsftant werben“, fuhr Po. Nich welter fort, „das {ft derzlichſte um Teilnahme erfuch. des Reiche: 
derung, ihre Ditarbeit nicht zu versagen. Mel af! zu ben dort perſammelten Volfsgenoflen uns gleichgültig; ebenfo iſt es für uns glelch⸗ 2 h Ausführun, 
rer 110 die NSDUR nulelten "Raffes aus der Stadt felbit und aus den zur Orts, bande auf wei de Meile und wo der enticels Kurſus für Sänglingspflege und im Yu 
polilifihes Amt, Rofen Kurfüritenting 22 Als gruppe gehörenden Ortſchaſten der alrebner ende Sch ag er olgen wird. Das weiß allein i. In der Zeit vom 2. Dis zum 8. Septembek ihm 15 
Degen. „ „ „ J. B. d. Neihpropagandale! ung, Po; Rliſch. unſer Führer! Und das genügt uns! Denn findet in den Räumen der Kkeisleltung in dek Frageſtel ler 
8 Die re e a die im Saal bes Licht. Adolf Hitler handelt jtets in rechten Zeit und Bentihühftrahe d ein Amelter Kutſus gür militärifche 
Aus der Gaubaupfstadt fpteitheaters jtattfand, wurde vom Ortsgrup am rehten Ort“ — ſo rief der Redner unter Säuglingspflege ftatt. Der 18 Stunden dauernde Elnſahes 


ienleiter Alex Buſſe eröffnet, der In elner lebhaftem Beifall der Verſammelten aus, „Uns 50 ö 
Gründung elner Volfstumsgeuppe Unlprage auf bie Ik des Terrors und ber inferejfiert nur, was wir kun können, um un⸗ eke e eee ieenfann Sorten und Aae 
pm. Nachdem elne Berliner Voltstums⸗ Not vor einem Jahr hinwles und [a mit all feren Beitrag im Sieg beizufteuern, Das Umgebung beftimmt. Nähere Auskunft exten ae 


tuppe eine pierzehntägige Reife durch den benjenigen ab rechnete, die aus Weſtherilgteſt aber ift Pflichterfüllung bis zum Letzten.“ Denn u 1 ru ebllel 
Barthegau aufgenommen hat, um In Poſen und noch Immer nicht den Frennungeſtrich gegenüber auch dle bisher erzielten graben 0 0 Telen Au Ren ugen EN Pocken in ao I 
anderen Städten des Gaues Voltstänge vorzus den Polen au können. Eine unmißvers RN allein das Ergebnis der Sleinarbeit Oforkow, Quellpark 12. und die Fel 
führen, mand) luſtigen Schwank zu ſplelen und ſtändlſche Abſage gab er auch den Reneggten der Millionen von Volksgenoſſen, Ihrer Opfer 2 5 ei. Die 8 
oltsliever zu fingen, wird befannt, dah nun et ab, die sin unfer Bolt bekämpften, und Lelſtungen. Sieraaz ach: Die 
auch in der Gauhaupiitabt eine 155 Boltse Heut aber wieder nerfuchen ch in dle Reihen Der Rebner behandelte dann die Aufgaben Grohkundgebung der NSDAP, werben in 
tumsgruppe im Gniftehen begriffen ift, die EINEN reichen, über den Le. der, nun hier Im Oſten beginnenden Neuauſ⸗ Im ſchön geſchmücten Theaterſaal in Si“ telbar und 
ihrer eits in der engeren Heimat vollsverbuns 5 il res ae in. 0 ut) ie nen „ dalle. Dazu ſei vor allem notwendig, daß ſich radz fand eine Großkundgebung der Partei tall, und juriftifi 
dene Kunſt pflegen oll. 2 9 0 1 0 Ai LU 0 les, 90 ! 0 lee eber Deiche feines in Ihm ſelbſt ruhenden die vom Orks, 00 NE Job geleitet würde ehen ins! 
Pabı Leb — Hin) bat 0 A Be 5 1900 Bertes bewußt werde. Und daß er aus biefer Redner war In. Idings, der Vertreter des rlegsſam ff 
ablaniog 925 Poi en hein Und eine Murga Srlenntnis Heraus Abltand nehme von allem Gaulhulungsieiters, der in . Bor | Unternehme 
Vom Standesamt Bablanlce ben A ibn na dn e fatolfen Minderwertigen. Das Ziel ie, dieſes Land mit klaren eindrucksvollen Morten über DIE) das Neid, 
en. Im Standesamt der Stadt Pabianıce ben melftern könne, das einig und geſchloſten bie in die Iehte gie nein wieder beutih Aufgaben, bie wir Deutſchen im Often zu LdfeN |" wendet, wer 


wurden in der Woche vom 18. bis 24. Auguſt äufemmenftehe und Bereit fei, alle Opfer des zu machen“ Diele ufgabe jei ſo groß, daß dazu Baden, pradj. Beſanders gedachte er derjenige | zu Einkünft 
wel Paare, und öwar ein deutſches und ein pol⸗ eee dals fal re Ei auch der letle Mann Wige fell Es heiſe die als Nidgewanderte dem Rufe des Abbe ö 
nildes, getraut. Die Zahl der in dleſem Jeit⸗ enge Volt die mellten Felnde und Neider leßk, für Jahrtauſende zu 5 en, damit es die folgten und nunmehr im Wartheland eine neut Steuer 
abſchultt beurkundeten Geburten betrug 10. Bon abe, das am ſleibigſten Tel und das dle deſten komſnenden Heſchlochter einſt elfer haben und Heimat erhalten. Der eee be, 

e . Midkgnet Kämpfe um Ihe Dan au führen sähe But tat su Themen, eine Keen eme Die 

2 Wei o oft K. egen feine Feinde flegrel K A e 9128 U 

7% (J SA Er Benmnce 
Franz Majer, waren Deuiſche. Arche Wiebe e er ei de S lt find und Haken, dann d Adolf [is Bolkskums, die Hebung des Kulfürn veau [onen nach, 


aber diesmal Garant dafür, daß dleſer mas w I darfsd 
Zogierz Kampf nicht vergebens ein 4 2 Der Redner Hitler. Deshalb millfen wir unſer Leben lang Wasa ben der n. e das ae Gel NEIL | N 
Vom ſtüdtiſchen Grelſenhelm ſprach dann von dem Ringen um die Erneue⸗ freie Geſolgleute Adolf Hitlers ſeln, Unfer der Mech sgau Mariheiand au haben] Berfinung. 
kung bes deutſchen Bolkes, um ben Mieberaufr ganzes Leben gehört ihm und Deulſchland. ound dn it, bang hoben pat f 
ldi bnd Eifer deer a ſaht 1 mi Rn des Bau hen Meiches, der unter größten Brauſend ſeimmten die Verfammelten in das dn tc beuge Spee 1 | 1110 
05 e Ei RL piern und Kraflanitrengungen in allerkürges Gieg-Heil und in die Lieder der Nation ein. usbau von Gemeinbehäufern erfolgt ift. ML ] 1105 erhöht, 
Based lee wird. 0 ar A eie dr un N der Roh N ns 
as frühe im, das im ve 2) 7 0 ie eindrugsvolle Kundgebung, 

nen Jah 5 fein J 1885 Tages nachrichten aus Kalisch zellneime Aurg ‚rm Beſſall b sel 1 n 
e ee ane ae bie 8 Slegreiche Truppen herzlich begellt Urteile des Amtsgerichts Aae And. eönera au Teuhtbasum e Fee 
Altersheim in Gebrauch genommen wurden und J. Diefer Tage trafen hier Truppenteſle eim, J. Der Sanbarbeiter Ignah Przybilla, wohn⸗ Schw. Kunst nach 
unähft 20 Alten recht und ſchlecht als Unter: die von der ehemaligen Westfront aus Frank“ Hafi in Tymlenſce, wurde wegen einmaliger ebwarzau ollzonen hat 
kunft blenten. Die Betreuung übernahm ein eich kamen. In Kaliih wurden die Truppen Scladjifteuerhinterziehung in Kaleinheit mit Deulſch⸗Lehrgang Tür Deulſche und ie der, 
aus zwölf Frauen beſtehender Vorſtand. Die vom Kreisfeiter und Landrat agen fowie unlerlaſſener Fleſſchbeſchau zu 3 Monaten Ger gr. Am 3. September 1940 um 10.90 Uh Aa Sale 
evangelifhe Gemeinde unterftüßle das Heim vom Oberbürgermeifter, Pg. Warſow, herzlich fängnis und zu 100 Rx Geldftrafe, im Unver⸗ beginnt in der Deutschen Volksſchule el 119 des = 


durch monatliche Geldzuwendungen, während die willkommen geheißen. mögensfalle zu weiteren 20 Tagen Gefängnis Sprachkurſus, der DAF., NSG, „Kraft dul 

deulſchen Bauern der umliegenden Suk eld⸗ e as beim Angeklagten beſchlag. Freude“. Nie nahe ift für vera verbo 52 110 00 er 
frühte Tieferten. Obwohl dieſes Altersheim Abſchluhſeler eines Deutſch-Sprachturſes mahmte Schweigefleſſc wird eingezogen. Per fen, Anmeldungen zum Kurfus werden IM] e rel 
mehr ats befceiden war, burfte man won der e Dieler Tage fand, in her Oberligule bie Arbeiter Henryk Chlebowfti aus Nalſſch, dum. Magiſtratsamt am au olg bis, zum chene, 
ehemaligen polniſchen Stadtverwaltung kaum erſe, Nöſchlußprüfung einer der wielen laufen. boſdſtrahe 27, wurde wegen Monopolehlerei zu Aug ut enigegengenommen. . hat des ehen riefin 
auf eine kleine Anlerſtützung hoffen. Er une den Deutid«Spradhlurfe Itatt, der 20 Doppelftuns 2 Monaten Gefängnis Loitenpjlihtig verurteilt, Tellnenmer ettägt 30, Der Kürſus unfall und Musrüft 
5 deutſchen Stadtverwaltung iſt es zu vers den gedallert und den Herr Proſeſſor Hornig m 1. Doppelſtunden! wöchentlich find 2 Dop % ae an ande 
anten, daß auch hier grilnbil ic Farce ſelelket hatte, Der Krelsreſerent für das ſtunden vorgeſehen. Die betreffenden Abe | Das Steuera 
würde. Seit kurzer Zelt befindet ſich das Grei⸗ eutſche Voltsbildungswerk, Krelsſchukrat Pg. werden noch im Einvernehmen mit ben za 0 — auch 
fenheim in bem Sebkuhstompleg des ehemaligen Drehler, unteron, alle Teitnehimer eines An unfere Poftbezieher! nehmern fellgefegt., Die Kaften ir den Rusty | (10, Eine, 


tathollihen Armenzauſes in der Lentſchützer⸗ ſchriftlichen und minblihen Prüfung. In⸗ betragen 3 RM, bie am 9. September mi us den arſſe 
Ihe Kal Mage 15 bort 1 1 Pär, 100 fant war hierbei die Aae Bas bie Aus organiſatoriſchen Gründen iſt es nicht Bringen find, Dielenigen, die ſich eniſchleſeh och 1940 
plähe, älteren Teilnehmer (es waren Bollsgenoffen möglich, die nach dem 1. 9. 40 erſcheinenden haben, den Kurfus mitzumachen, werben 9000 Thad 


äumi bä biet. famtli⸗ im Alter von 50—60 Jahren dabel) den Jungen ten, ſich das vorgeſchriehene Lehrbuch „Deu 
Beatem he keller Kur rl Auen in feiner Weile nackanden Diele Seſileung Nummern unferer Zeitung nachzulleſern. Solle sl um ohne or Walter Wehe, , Te Volkes fpiene 
ladet zu Sogzlegängen ein und verforgt die wurde vom Kkeisſchülrat bei der Bekanntgabe ten Gie das Bezugsgeld für den Monat Septem- erſchlenen im Verlag Hednos, vor Beginn c m 
Haustiiche. Die jetzigen Leiterinnen im Auftrage Des 90 15 nilſſes auch lohend vermerkt, ber noch nicht bezahlt haben, fo bitten wir Sie Kürſus zu beſorgen. Den Teilnehmern wit) 


der Stadt find Frau Hedwig Ernſt und Frau wobel er allen 30 Pr. fingen mittelten konnte, dringend, dasſelbe heute noch Ihrem Brleſträger nach Bendl un eine Beſcheinſgung 900 euer 1205, 


igfet daß er fie in die nächithöhere Stufe des Sprach“ Sir ehändigt, d lexſteuer 
i Tehrganges eingliedere, Der SKrelowart der auszuhändigen. Rur dadurch it Ihnen auch für 7875 ee iiacli d der e is h. Die 
Aus der Polizeſchronik e ef „Kraft durch Freude“, Pg. den Monat September eine pünktliche und zus  zichtun, diefes prachturfus wird dem Wal euer, auf dir 
Stp, um 26. Auguſt wurden mehrere Eins Wilms betonte In feinen Abſchlußſworlen, das verläſſige Lieferung unferer Zeitung durch die nieler Schwarzauer zur Erlernung der deut ter und au 


Banner aus Lihmannftadt im hleſigen Gtadts Saen ebnis dokumentiere, daß von allen Post gemwährteiftet, Sprache enigegengetommen. Wer bluten nicht enthalte 


bezirk mit Hamfterwaren angetroffen. Die jeteiligten Arbeit geleiltet worden lei, die dem das Recht hat, dem deut Volt jött IM auf einen 
Waren — es handelt ſich um Geflügel, Butter Wollen des Deutſchen Voltsblldungswerkes ges „Litmannſtädter geltung“ mut bie Veipflichtun, 55 155 una 0 lufkommen i 
und Eler — würden beſchlagnahmt. recht werde. Bertriebsabteilung. deulſche Sprache zu beherrſchen. # nur unbedeut 


Die Strie, 
und auf Tabe 
wein haben 
lahres 1940 
slanıte Steu 
| Ihtiehtin der 
riltel des R 
Ak. 10810 
„ un, 1 55 0 
0 € 


5 gi 0 nem berühmten Schauſplel „Peer Pynt“ ei — 
i 2 [477 ande de Kxie e Parole ausgab, Sn an der e mit Winbfeaft beteleben, n 
eg 1 G 5 berbl“ gleicht, Im fünften Kufzug von „Peer 0 Kopenhage 
ee e dee 
ber; „Ur e Sitte, jo vie N 
Grohftadtzuzug durch — Spaten ein, nichtabgedunkeltes ene an 9520 125 Bermelbet doch gert nen Aeriverlul — hammer nicht 15 ae Die ga 


Berlin N 11 Aigle, Die Im dügligen Dit kennt ja das © 15 nicht alles ſich deck; — lechnit verdankt Ihm ſchon den fternfdrmi 
* 


h a deten Benzinmolox, und nun glaubt ; 

me lch find, hält der Autoſcheluwerſer, Der Guß mihlingt, wird oft defett, — So fehlen geg „ 0 hen. Der | 
, ern mil Bay 
tören auf Nahrun ou 00 un gehen, elender wahrnehmbar. Wennglei len A 1 l e er lehnt el onftruiert v 0 fl en 10 Haspe Aas mene n 
0 he len pünftige meteorofogifche Amftände In Bes one Der Dells Baer Wen . Ihn: „Da vereine geeint ted bag e e Mas Nicht an 
ann, wenn uhrwe nen ſollten ſie doch jeden anelfern, nes Vaters Weſen, — Als er zog tiehenes groben nbrad, das auf e Menfteuer, un) 


Noch vor einem Jahrzehnt waren dle Spahen 


timmte zu Del 


waren. Als das Auſo Immer mehr, überhand Nach mit dem Plunder von Ort zu OH. — 8 Hohen Stahlgerüft schwebt, und mit den J 1 

nahm, wurden auch alt Springe me, Be ER denen noch genauer als Helden ri 00 10 a ee der g et lhmulatozen Des ee \ — Schul 
Kane 5 Eee 170 05 ont Hält alles gut in feinem Gewahrfam. — Er PAR Zelt zu laben. 50 N 0 1 — 

Beginn bes Krieges Hohen ple Ornlihofogen Belelblgung einer Zeitung el nic ieee . Tür a Aus de 
nun ‚eine intereſſante Feltftelung . ie Bonn Das 100 an 4 bah 9273 hie Pi 2590 auf, Da die Berrlestoflen eines N ee 
Spatzen ſind wieder in größeren Mengen in bie Vor dem Amtsgericht einer weſtdeutſchen prägte, a EN nnz en Winbtraftautos Jedoch außerordenllich, 

Städte zurücggekehrt! ls ob es ſich unter ihnen Stadt mußte, 16 vor einiger Zelt ein Mann it Ilg find, ift der Nm Erfinder der Meinl Kultueſtim 
jerumgelprodyen hälte, daß die Kraftſahrzeuge wegen Beleidigung einer aeltung verantwor- Geſetze um das Feilſchen daß der Plan, eine große Anzahl folder „abi L, In dei 
ſelt Krlegsbeglun ſeltener geworden find und ten. Gr hatte in einer Gaſtwirtſchaft in Uns Antara tantftellen“ zu errichten, ſehr zukunſter Lubarto 


an beren Stelle in größerer Menge wieder weſenheſt zahlreicher Füſte dem Orkoorgan den Im Jahre 1097 wurde in der Türkel ein Ges wür. Der Uutobefiher hätte Ja vann 11 Fulſche Bau 


ferbefuhrwerte traten, fo eilig vertauſchten Ne Borwürf gemacht, daß se unter Hintanſetzung leicht die Möglihtelt, v umulatoren e 51 
ite „lbs. auf dem flachen Laube mit der ol en Ziele aus rein achat eb ſche beliebte ellſgen an e naß Wegen A 8 W n, KEN 
den großen Ortſchaften. lichen Gründen auch Anzeigen von Juden aufs taten verbot. Der Berfäufer mußte bs 1 ber die won 

genommen hätte. Rach ausführlicher Bewelse preſſe für alle Gegenftände feitfehen, die fit, Die erſte Luftſchlacht | Aal en aus 

1000 Meter weit zu ſehen aufnahme wurde ber Angeklagte unter Jubll. bar anı bracht fein ſollten. 0 Ermäßigung Berti ER: Um en 
Berlin Tigung done A wet Omen biefer stufe war verboten und würde Die großen Luftkample üer England, beit der Ab 

Die h ee ee Jedem Angel anti ds Pager bestraft. Das Geſaß hatte allerdings eine ganz denen ſich 88 bie ÜUberlegenbelt ane aupananda 1 
die Pflicht auf, aus den Wohnſtätten nicht den Bonn erneut mit dem Fall. Eh bestätigte nicht Senn ori die Regierung glaubte, Maſchinen und Befahungen dla ser 1 ee 
te ste, e große R 


a 
affen.. Wielleiht hat ſich ſchon mancher, ber im nur alle Ergebniffe det Meweisnufnahme der preiſe feit, bi don vorher hatten, ald ſie nachzudenken, wann eige die erste h 
am tappte, dabel at, wenn er | nell ei e ac ene 87 pie noch 0 Falle mit dem Feilſchen bes Rabe Act der Welt 15 110 60 fand. Vor de as Deu 
ein Streifhol; entzlnbete, ag der ich hein Arien Wang ade Gefänanie-, Sn bee den, remnen muhten. Daburd) war eine alle Nahren, in der Mlanbernfeptadt des Suhl am fm zufa 
a kaum wahrnehmbar ſel. Wett hen In Urtelfsdegti Ai Det 1 ausgeführt, all 125 gemeine Verteuetung der Waren eingetreten. 1017, war «s, daß ſich erfimals nrofe Gerd U ſalten. Ein 
er Neihshauptitadt wurden kürzlich ebenfo in. derartige verleumperiſche ene en das Um dieſem Mißſtand zu e dem tür. der Luftwafſen Wee e Sie A bringt 


eringiten Lichtſchimmer Ins Yreie an zu 900 see jene Höchſt⸗ haben vlelleicht manchen veranlaßt, d. 


tereffante wie lehrreſche Experimente aus. Anſehen einer Zeitung in Mitleſvenſchaft ges liſchen Parlament jet ein Geſeſſporſchlag ein. deutsche Jagdgeſchwäder wurden von einer AM AM Lubliner 
riet, Dabei erga! fich die überrafhenbe at. zogen würde. gereicht worden, — 60 dem el ae Mnſtig rel. 15 Aha ht der engtiien She N Urkunde 1 
ſache, daß der Schein einer Streichholzflamme 0 80 bi Hi“ von einer amtlichen Ilberwahungsftelle vor“ bände angegriffen. Wir konnten aber den. u | der Jahre 191 
volle taujend Meter weit zu fehen If. Eine fen und „Kampf dem Berber geſchrieben werden ſollen. Kleine a ſturm nicht nur parſeren, ſandern dem 10 nahm, ſeſte 
Lichtquelle von der Brennſtürke elner Stall⸗ O en davon werden ni f mehr beſtraft, Zwelſel⸗ were Verluſte zufügen, Von der A „ liger 
laterne dringt fleben Kilometer weit und die Es if fehr e die daß ſchon der bes los wird damit dem feilſchen wieder Tür und lacht an fanden dann faft täglich Laa ih, ner Br 
Helle eines vollerleüchteten Zimmers ift durch kannte norwegiſche Dichter Henrit Jbſen in fer Tor geöffnet, zwiſchen hundert und mehr Flugzeugen fall. 2 


J. Auguft 1940 
— — 
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Wirtschaft der L. Z. 


Die Finunzkruſi des Deuischen Reiches 


Ein Aufsatz von Staatssekretär Reinhardt über Staatsfinanz. 


Der Stagtsſekretär im, ae Inanzminifies 
rum, Hl Reinhardt, veröffentlicht Im „B B. 
einen Nuſſaß Über das 1 „Die Finanzkraft 
des Reſches“, dem wir fo gende bemerkenswerte 
Ausführungen entnehmen; Mancher im Inland 
und in Ausland fragt, wie denn das Reich den 
ihm aufgezwungenen 10 5 inangiere, Die 
Frageſteller welſen auf die Wie jenausmahe der 
militärtihen NRüftung und des militäriichen 
Einjahes Hin, Sle bemerken, daß keinerlei 
Allie ie Aufforderung zur Zeichnung don 
Rel RT ergebe und daß auch die erwartete 
durchgreſſende ehh der Steuern aus ⸗ 
ſeblſeben fei, Sſe fragen, ob denn unter ſolchen 

mſtänden der Reihshaushalt ausgeglichen 
und bie Feſtigtelt der Reichsmark gewährleſſtet 
fel. Die Beantwortung der frage ift ſehr ein» 
ah: Die Beträge, die das Reich verausgabt, 
werben in der deulſchen Vollswirtfhaft unndte 
telbar und mittelbar zu Einkünften natürlicher 
und juriltiiher Perſonen. Diefe Einkünfte ber 
ftehen ingbeſondere in Löhnen, Gehältern, 
Krlegsſamſlienunterhalt, ſenſtonen, Zinſen und 
Amiernehmerneioinnen, Auch bie Weird e, bie 
das Reid) b Güter aus dem Ausland auf⸗ 
wendet, werden in der deutſchen elch e de 
zu Einkünften natürlicher und juriſtiſcher Pers 


agi denn dieſe guter aus dem Ausland wer⸗ 

en durch bb lt der deulſchen Volkswirt 
[daft bezahlt. kommen in der deutſchen 
Volkswirlſchaft auch Einkünfte vor, die auf 
Ausgaben der Länder, der Gemeinden ulm, und 
auf Ausgaben der natürlichen Perſonen, der 
Berfonengefellihaften, der Kapttälgeſellſchaſten 
ulw. beruhen, 

Wie werden nun dle Einkünfte durch die 
Bezieher verwendet? Es gibt im welent chen 
drei Verwendungsmöglichteſten: 1. die privat. 
wirtſchaftliche 1 8 2. die Entrich⸗ 
tung von Steuern, 8, die Bert 
Der prſbatwlrlſchaftlichen Bedarfsdeckung fin 
Grenzen aeg Impu 
Güter, Sl 
deckung in 
ges bezugsbeſchränkt find, Wie gro 
träge 9905 lein mögen, bie durch das 
ausgabt werben, fie werden in jedem 
der deutſchen Voltswirtſchaft zu Einkünften 
natürlicher und juriftiiher Werſonen. Je nrör 
er die Summe der Einkünfte ift, die in der 
8 75 Volkswlirtſchaft erſchelnen, um fo grör 
ke t demgemäß die Summe, die für andere 
Iwecke als A prlvatwirtſchaftliche Bedarſs⸗ 
deckung zur Verfügung ſteht. 


Steueraufkommen trotz des Krieges unverändert 


Med. RM. im Re 
Dleſe Steigerung. ift 


Es ſplegelt ſich 
darin die En Wandlung in den Le⸗ 
eiten 


und Wirtſchaft. Durch die glänzende Entwick⸗ 
lung des Steuerauffommens ift die Finanzie⸗ 
ſehrmacht 


euer 126,5 (106,2), 5 
erfteuer 
(855,9). 


e 
lier und auf Tabak find In dle 


Die Krie; ie zur Einkommenſteuer 
und auf Tabak, Bier, Branntwein und Schaum⸗ 
peln haben im erften Drittel des Rechnungs⸗ 
0 1940 140% Mill. RM. erbracht. Das 
kame Sleuerguftommen des Reiches — eins 
Ulteßlich der Krlegszuſchläge — hat Im erften 
elttel des Rechnungsſahres 1940 8171,2 DU, 

„ belragen, Es wird im nefamten Rech⸗ 
Nungsjaht 1940 mindeftens 25 Mrd. Nek. er⸗ 
zeichen. Der zwangsläufige Niüdgang insbeſon⸗ 
dere an Reihsfluhtiteuer, Kraf 100 ſeugſteuer 
le Fllen wird keichlich ausgegl 

0 


= 


en, durch 
Mehr an Lahnſteuer, veranfagler Einkom⸗ 
enfteuer und Verbrauchſteuern. 

Der Schuldenſtand des Neiches iſt bel Ber 


geweſen. 


inn des Krieges noch ſehr nlebri 
9 0. rankrelchs 


le Staatsschulden Englands und 


waren, gemellen am Volkseinkommen diefer 
Länder, weſentlich größer. Die Zunahme der 


ich auch während des Krle⸗ 
es In durchaus erträglichen Grenzen. Der heus 
ige Stand der Reſchsſchuld kann nicht als be⸗ 
ſonders groß bezeichnet werben. Er aft d 
Paule an ber Größe und Leiftungsfraft ber 
eutihen Volkswiriſchaft und der Daraus ſich 


5 fin bewegt 


en und Kriegsfinanzierung 


ergebenden Steuerfraft noch genügend Spiel. 
raum nach oben. Die Sſcherhelt der ekz 
lung und Tiigung fteht außer Frage. Von den 
Jlinſen lieh el ein Teil in Form von Steuern 
an das Neid; zurüd, 

Die Finanzlexung des Krieges geſchleht im 
natlonallozialiltiihen Deulſchland ncht durch 
Inanspruchnahme ber Notenpreſſe, fondern af 
durchaus natürliche Welſe, Sie beruht auf dem 
Einfonmen des deulſchen Volles, Ein Teil des 
Volkseinkommens ſteht dem Reich in Jorm von 
Steuern zur Verfügung. Der Teil, der nach 
Vornahme der privatwirtihaftlichen Bedarfs 
deckung und nach Abzug der Steuern vom 
Volkseinkommen verblelbt, drängt Kb im 
weſentlichen nach Anlage in Ehuldfiteln des 
Nelches. Dieſer arm führt zur Deckung des 
Fa ede des Neiches, der Über die Summe 
05 Steueraufkommen hinaus besteht. Das 
Voltsefnkommen ift nach Übernahme der ſtaat⸗ 
lichen Macht durch den Führer unentwegt ge⸗ 


Regen. Es I ſicher, vaß es meiter, fteigen 
wird, Diefe Steigerung wird angel aut 
welterer Vergrößerung der Produktions raft 


ber deutſchen pttswielaft zu weiterer Stät⸗ 
fung der Finanzkraft des Reiches und zu wet⸗ 
terer Vergröherung der ſozlalen und kulturel⸗ 
len. Möglichkellen im Großdeulſchen Reich 
Adolf Hillers führen. 


Deutsche geamten-Kranken versicherung 


Die Deutfhe Beamten. Krankenverſicherung, B. 
a. 6. Sitz Koblenz a. Rh, 8 fett 800.000 Wer⸗ 
fiherte, Mehr als 20.000.000 Reſchsmart find im 
vergangenen Jahre an Verſſcherungslelungen auer 
gezählt worden. Bemerkenswert iſt bie Zunahme der 
U ernaopolltiichen Leiſtungen für Boden und 
Geburtshilfe, deren Hunderiſaß um 20 ½ geſtlegen 
if. „An frelmiltinen Leiſtungen und Imsgefamt 

eichemark 1 20g 007, — gezahlt worden. 


- Umwälzung der Zellwoll-Spinnverfahren 


Die I. G. Farbenindustrie zeigt in Leipzig die neue Vistra-Spinnlunte 


Die Leipziger Herbſtmeſſe — von der a 
wollinduſtrie ftets dazu benutzt, einen Rechen⸗ 
ſchaftsbericht über das bisher Geleiftete zu ge⸗ 
ben, — zeigt im Biltta-Saal der J. G. den 
Fan Stand ihrer Spezſafzellwollen. Wir Ih 
gern für ſeldige und für wollige Stoffe, für 
trapaziergewebe, die gewaſchen und Fig 
werden 10 en, und für Oberkleidung, die Regen 
und Kälte abzuhalten hal, animatifierte Faſern 
und auch Kandfeſte Zellwolle für die arena 
industrie. Als beſondere 11 ſtellt die J. G. 
diesmal die Biltta-Spinnlunte, das 
Ergebnis ihrer Verfuhe, das Spinnen in der 
Waumwollinduſteſe zu vereinfachen, der Offent⸗ 
lichteit vor. Mit dieler Erfindung und dem ſchon 
bekannten Viftra«Spinnrad für die Lang⸗ 
faferfpinnereten hat eln neuer Abſchultt in der 
Geſchichte der Tertilimduftrle begonnen. 


Bisher waren alle Spinnereimaſchinen, von 
den primitivften Hanbipinnapparaturen ange⸗ 
fangen, auf wirres Faſergut, wie es bie Natur 
lleſert, eingeſtellt. Darauf mußte die Viſtrafaſer 
Rüdfiht nehmen. Sie wurde deshalb 0 0 
ebenfalls als Wirrfafer geliefert, obwohl fie in 
einer Parallellage aus den Spinnbilfen kommt 
und auch ſonſt Vorxgusſeßungen mitbringt, die 
Kis l Mafhinenangrenate überffifftg machen. 
fs es 1928 ber J. G, außerdem noch gelang, Im 
Grofverfahren endlofe Faferbänder mit endlos 
langen, parallel nebeneinander liegenden Ein⸗ 
aelfafern in kontinulerlſchem Arbeſtsprozeß here 
5 ellen, war die Grundlage für eine das bis⸗ 


erige Gpinnverfahren ummälgende Verein⸗ 
ſachüng gelhaffen. 


Nach 7 Richtungen wurden dabel erheb⸗ 
liche Forlſchritte erzielt. Erftens entwickelt dle 
J. 3. für die Kammgarn, Schappe⸗ und Flachs ⸗ 
ſpinnereſ das Biſtra-Spfunband. Hleſes B. 
fahren beruht auf dem Prinzip des Trenne 
der in Bänder vereinten, 


endlos langen Einzel⸗ 
ſaſern auf endlich Tange 


Stapel mit gewollt 


verſchledenen Längen, Es gelang aljo, bie ganze 
Kämmerei 


auszuſchalten, den Spinnvorgang 


Aus dem Generalgouvernement 
ss Sagen aaa, 


Kulturſiim Über die Lubliner Dentihen 


1. In dem großen deutſchen Dreisd Lb. 
Min -gubarton- je, aus 095 über 31.000 
nullhe Bauern in wenigen Tagen ſchon 
ie imtehr in die alte Helimat antreten mer 
. 


wird gegenwärtig ein Kulturfilm gedreht, 
a die Rorbersltungen zur Umjleblung der 
Au tlhen aus biefem Raum felthalten 05 
a tn enifteht in einer Geinelnſchafts⸗ 
di der Abteilung für Volksaufklärung und 
opaganda in der ſeglerung des Generals 
Merlene und des Stuttgarter Deutſchen 
inlandinftitutes, Der Kameramann findet 
me debe Reihe dankbarer Ade lr e 
Kan das Deulſchtum hat I gerade in biefem 
al! in zufammenhängenden Siedlungen rein 


Alten, Eine gefhihtliche Einleitung zu dem 
in bringt Wbebergaben von Urkunden aus 
in ubliner Slagtsarchig. So werben z. B. 
den, Winde über die Gründung Lublins aus 
von Jahre 1917, die der deulſche Vogt Mathias 
habm, feltgehalten, ferner 
falke deulſcher Bürger in das Altelte 
liner Pürgerbuch von 105-1648, Einirus 
nen aus dem in ee eines deutſchen 
. hänblers in Publin aus ben Jahren 1710 
de 1718 und ein deuficher Lehrbrief vom Ende 
18. Jahrhunderts. Eln flümiſcher Spazler⸗ 


Aufnahmen der 


gang durch die Lubliner Altſtadt hält Gaſſen 
und Häufer feſt, dle den unverkennbaren Stem 
del deutſchen Stils und deulſcher Baukunft 
tragen. 
Einſparungen im Kokaverbrauch 

r. Der Leiter des Amtes Aden gf, 
hat angeordnet, daß Noßie und nur mit 
einer Shilhung von Kohle und Koks geheizt 
werben dürfen. Bel Heizanlagen, in denen 
Kohle verwandt werden kann, darf Koks über⸗ 
Haupt nicht benuht werden. er o 
ungen dürfen nur zwelmal in der Woche ger 
100 werden. Ausgenommen davon find Krane 
enbäufer und Sapellanlagen, in denen 5 die 
miſſen. einer läglichen Reinigung unterziehen 
milſſen. 


L. Kratau. Reifeprüfung für Ural 
ner. Zum erften Male wurde in Krakau unter 
Borih des Delegierten der Abteilung Wiſſen⸗ 
ſchaſt, e c und Volksbildung in der Mer 
ſelxung des Generalgouvernements, Maglſter 

uhr, eine Reifeprüfung in ukrainſſcher Sprache 
abgehalten. Gemeldet hatten ſich 188 Schiller 
und Schlllerinnen, von denen 124 die Prüfung 
beſtanden haben. Die Zurüdgeblichenen haben 
die Möntichteit, die 8, Klaſſe des ukralnſſchen 
Gumnalums in Jaroslau zu beſuchen. 


— — — — — 


I AN vereinfahen und dabei eine norzüg« 
iche Garnqualität herzuſtellen. 

Für die Baummwollfpinnerei wurde außerdem 
ein zweites, davon abweſchendes, aber für die⸗ 
105 pinnerelsweig befonders len Vers 
fahren entwidell, das die Worbereitungsmalchie 
nen apc der Karben überflüffig macht. 
940 dieſem Verfahren wird die ſogenannte 
Viftra-Spinnlunte hergeſtellt, die aus 
beliebig langen, in ſich aber gleſchmäßſg lan ⸗ 
gen Falerabſchnitſen befteht und der Strecke 
unmittelbar vorgelegt wird, Die Arbeiten das 
Ur wurden im Sahre 1930 aufgenommen. Wenn 
as Verfahren a i für die Spinnereien 
intereffant wird, jo legt das daran, daß im 
Gegenſaß zur damaligen Zeit es heute darum 
ee t, mit möglichſt wenig Urbelisträften, unter 

infah von möglihft wenig Material, Eſſen, 
Kraft, Beleuchtung, Raum, eine möglichſt hohe 

rodüktlon zu erzlelen. Die Vorzlige bes Ver⸗ 
fahrens find: 1 Spinnkoſten, wenſger 

aumbedarf, die Möglichkeit, gan nach Wahl 
längere ober EN Stapel zu verarbeis 
ten ſomie die Gralefung hohmwertiner Garne 
mit ſchönexem Glanz und beſter Reftinteit, 

Neben den die Spinnerei ummälsenden Fort⸗ 
ISritten mit Biltta-Spinnlunte IM auf dem 
Stand der J. G. Farbeninduftrie wieder eine 
reſche Auswahl all deffen au Iehen, was unfere 
Teiftungsfählae und hochentwickelte Tertilindus 
ftrle in der Sriegszeit für den heimifchen Markt 
und für ben Export aus den deutlichen Zell⸗ 
wollen Viltra, Cuprama, Lanuſa und Aeetaſaſer 
heraeftelli Die gegenwärtige Bedeutung der 
a für Gehraustertilien und Bekleldung 
tapt ih dann ert ormellen, wenn man ſſch der 
Kleiderftoffe des Weltkrieges — z. B. mit Kette 
aus Papietgarn — erinnert. Heute läßt elgent⸗ 
lich nur eine Standardiſterung der Gewebe au, 
bestimmte exprohſe Qualitäten erkennen, ba 
wir in Krlegozelten leben, denn an die Stelle 
der auslänbiihen Wolle und Baumwolle iſt 
diesmal die fell zwei Jahrzehnten bewährte 
deulſche Zellwolle getreten. 


r. Warſchau. Billige Straßenbahn 
b Deulſche. Ab 1. September gilt für 
fe Benußung der Straßenbahn für Reichs» 
und Bolte! eule Fahrtelfnehmer folgende Re⸗ 
elung: Uniformierte Reſchodeulſche genſeßen 
5 ſahrt aut ber hinteren Plattlorm bes 
kleb, en nbängemwagens; Reichs“ und 
Volkadeuf e in off, die {m Bell einer 
Kenntarte find, erhalten nach Worzeigung Ihres 
Ausweiſes verbilligte Fahrkarten, und zwar: 
ahrlarte für einmalige Fahrt für 15 Groschen, 
Aigen für 10 Fahrten für 1,50 Zloty, 
onatsfarten für elne Gtrafenbahnlinie für 
10 31, Monatstarten für 10 Straßenbahn. 
Unken ir 15 31; Monatstatten für diel 
Strafienbahnfinien für 18 31, Ad 1. Septems 
ber ſind im Trieb» w. Aubangewagen S 
plähe für e und Boltsbeutfhe e 
ereligeftellt. Untſormträger, dle Sipptähe m 
MWageninnern benuben, haben dle oben anges 
Karen Preiſe unaufgefordert zu entrichten, 
tiefe Anordnung gilt auch für die ſtädtiſchen 
DOmnibuffe, 

r. — Dresdner Jungmannen in 
Warfhau. Aus der Natſonalpolſliſchen Er⸗ 
ölehungsanftalt Kloßſche bei Dresden trafen 
unter Führung von Anftaltsleiter Dr, Barth 
und fünf Erziehern 100 Jungmannen in War⸗ 

au ein, Die Betreuung während ihres War⸗ 

auer Aufenthalts wurde von 0 Speck Über⸗ 
nommen. Auf einer Stadtrundfahrt unter der 
Führung von Prof. Fuhr und Dr, Grundmann 


Hier ſpricht die NSDAP, 


Kundgebung der Ortsgruppe 1 

Die Ortsgruppe 1 der NSDAP. veranſtaltet 
heute, Donnerstag, den 29. Auguſt, um 10.30 Uhr 
in der Schule, Alleranderpoſſtraße 124 a, eine 
Kundgebung, zu der Relchsrebner g. Cara 
ſtens aus Hamburg ſpricht. 

An der Kundgebung nimmt die deutſche Be⸗ 
völkerung aus dem Bereich der Ortogruppe 1 
vollzählig tell. 

Die ſlätze milſſen bis 19.15 Uhr eingenoms 
men ſeln. Der Ortsgruppenleiter, 


Ortogruppen 4 und 5 
Wie bereits bekanntgegeben, findet am Preis 
ig, dem 30, Auguſt, im Saal ber ehemaligen 
15 Ibarmonſe, in der Schlagelerſtraße 20, eine 
undgebung fat. Es ſprſchl Reichsred⸗ 
ner g. Carſtens aus Hamburg. 
Hlermit ergeht an alle Wolfsgenoffen der 


Auftuf, im größten Ausmaße an der Kunp, e. 
bung teilzunehmen. Die Platze millfen die 
19.30 Uhr eingenommen fein, 


Das Erſchelnen der Polltiihen Leiter, der 
Walter, der Warte, des Ne. Frauenwerkeg [oa 
wie der Führer der Gliederungen der Bars 
tel aus dem Berelch beider Ortsgruppen If 
Bitihtl 


10, Ortsgruppe 

Am Freitag, dem 30. Auguſt, um 19.20 Uhr, 
verfammeln ſich die Polttiſchen Leiter, die Ob 
männer ber Da und die Walter der NS. 
auf dem Sportplaß der / in der Brenfen ol 
ſtrahen 7 (früher Ludwig⸗Grohmann Straße 
Pitch und. Puünktliches Erſchelnen if 
licht. 


Der Ortspgruppenleiter 


Kundgebung ber Ortsgruppe Widgew 
Heute, Donnerstag, dem 20, findet um 
20 Uhr im Saal in Tawerow eine Kundgebung 
der RS auß ſtatt. Es ſpricht Kreisgeſchäfts⸗ 
führer, Pg. Roeder. 


Kundgebung der Ortogruppen Pablantce⸗Weſt 
und «Dit 


Am Donnerstag, dem 20. Auguſt, findet elne 
öffentliche Verſammlung der Orts; tuppen Ras 
Plane def und »Oft im Parteiſgal an der Zur 
ſchiner Straße 1 ftatt, Es ſpricht ig. Dr. Harro 

aas über eutihlands Kampf. Beginn 
20 Uhr. Alle Deulſchen erfheinen! 


Meldung der Ehrenzeichen⸗ und Blntordens⸗ 
träger des Landkreſſes Litzmannſtadt 

Zwecks Erfaſſung und Betreuung werden 
alle im Sandtreife Litzmannſſadt anfäfſtgen 
1 und Blutorbensträger gebeien, 
ihre Anſchriſt bis zum 10. September der Kreise 
leitung Litzmannſtadt⸗Land mitzuteilen, 

Der Kreisperfonalamtsfeiter, 


„Kraft durch Freude“, Prelsſingegemelnſchaft 

In dieſer Woche findet das 00 Wos a 
am Freltag, dem 30. d. M., um 18.80 hr, wie 
üblich, bei der Firma Hol ann, Danziger 
Straße 118, ſtalt. Die KöF.⸗Warte wollen bie 
Sänger und Sängerinnen jeweils darauf aufs 
merkſam machen. 


NS-Gemeinfhaft „Kraft durch Freude“ 

Am e dem 2. Septmber 1940, 18 
Uhr, findet eine wichtige Arbeltsbefprehun, 
für alle Orlewarſe der Ne Gemelnſcha 
Kraft durch Freude“, Hermann⸗Göring⸗Skraße 
60, Zimmer 2, ſtalt. 


Achtung! Reg. Motorſturm 21/1 116 
Ich fordere hlermit alle Männer des 21. 
Sturmes auf, am Freitag, dem 30, d. Me, um 
10.20 Uhr vollzähllg zum Dienft zu eriheinen, 
Der Sturmführer 


Hitlerjugend, herhören! 

Die Fußballauswahl des Bannes Lihmann⸗ 
ſtadt 668 tritt am Donnerstag, dem 29, ungut, 
um 18 Uhr auf dem Fußtaülſeld des ſtädtiſchen 
Stadions zum Training für das Wellſplel am 
Sonntag an. 


Achtung, Fähnlein 91 
Heute treten alle Pimpfe bes Fühnteing 9 


um 14,30 Uhr am alten evangelſſchen Friedhof, 
Gartenſtraße 2, an. 


wurde, den Jungmannen an Hand von Baus 
denkmälern der beuſſche Einfluß auf die Enis 
wicklung der Stadt gezeigt. Nach der Rund⸗ 
fahrt ſprach der Reimsitellenleiter, Dr. Kreppol, 
don der Ubtellung Innere Verwaltung beim 
Chef des Diftrikts Ahr die Stabt Warſchau ber 
die welteren deutſchen Mufnaben im Generals 
F und über bie beuölferungspolls 
Ifhen Probleme des polnſſchen Raumes, Mit 
beſonderem Intereſſe würden feine ee 
en über die Judenfrage und die Übr gen 
ölksgruppen aufgenommen, 8 

. — Gemilhte Beleuchtung ber 
Aeuptiraben, Wie ſchon berichtet, wurde 
te eleftriihe Straſſenbeleuchtung der Stadt 
Warſchau eine gemſſchte Beleuchtun, erhalten, 
und zwar ſollen die eleftriih beleuchteten 
Strafen zum Teil auch Gaglicht erhalten und 
dlelenſgen mit Gas beleuchtung auch elekkriſche 
Lampen bekommen. Auf iefe Weſſe wird den 
sche auf alle Fälle eine Beleuchtung ge⸗ 

ert. 


. — Aufräumungsarbelte n. Die 
Warschauer Stadſperwaltung ift dazu geſchrltten, 
dle Gehſtelge, an denen dur Hersh de 
ee Häufer ſtehen, vor Verſchllitung durch 

erabfallendes Geröll zu ſchühen. Es mülfen 

jeht von den Hauseigentümern ane Eingänge 
und Feuſteruſſchen der zerftörten Häufer bis zum 
erſten Stockwerk vermauert werden. Häufer, bei 
welchen die Frontmauer zerſtört ift, müſſen mit 
einer Mauer umgeben werden. 


Sicherung der deulſchen Nahrungsfreiheit 


Daß Gleichgewicht der Ernteſaktoren / Der Einfluß der Witterung 


Eigener Bericht der Litzmannstädter Zeitung 


Die eugliſche . bemüht fi, büftere einer ganzen Anzahl klimatiſch durchaus ver⸗ 
Rica un de ber den ah ber Ernte im rat enartiger Landschaften zuſammen⸗ 
eich und in den befehten Gebieten, ja ſogar im geſetzt, die 0 erfahrungsgemäß ſo auszugleichen 
übrigen Europa und in Aſten zu verbreiten. pflegen, daß in der Regel eine etwa durchſchultt⸗ 
2 1875 ehen die von Sachkenntnis nicht gee liche Prodüktlon gewonnen zu werden pflegt. 
kellbten „Snjormationen" von den ſchlechten Was Peutſchlaud angeht, jo kommt noch hinzu, 
Berſorgungsbedingungen im 198005 Lande aus, daß wir zwei Seupilihen der Ernährung auf 
Dur U dem Sektor des Felpbaues kennen, bie einander 
in wertvollſter Welſe ergänzen; die eine Säule 
it das Getreide, und zwar vor allem Roggen 
und Weizen, die andere die Kartoffel 
Selbſtverſtändlich läßt fi vor der Veröſſent⸗ 
Hung ber amtlichen Ernteſchätzung, bie in nicht 
allzu 1 5 Zeit herausgegeben werden dürfte, 
Über bie Mengen der zu exwartenden Ernte no: 
nichts ſagen; ſevoch fteht een fett einer 2000 
von Wochen ſeſt, daß wir mit einer reihen 


‚bie ſehr wahrſche ini e Witterung des 
Sommers noch mehr verſchlechtert worden find, 
Denn die für die landwletſchaftliche Nutzung in 
rage kommenden Gebiete der Inſel unter⸗ 
egen einem verhältnismäßig einheitlichen 
Alden, das einen Ausgleich von Schäden durch 
e aber kaum geſtattet. 
Demgegenüber iſt der deutſche Wirtſchafts⸗ 
Taum und in noch viel höherem Maße der kon⸗ 
Ainentaleuropäſſch⸗aſtatſſche Lebensraum aus 


ee A) 
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ö Einladung 


Die Aktionäre der Woll⸗ und Gummi⸗ Werke 


F W. „Schweikert“, A. G. 


werden Siermit zu ber am 10. Septeber 1040 um 
17. Upr flattfinbenben 


ordentlichen Hauptverſammlung 
Ii Weſchaftsgebäude, ihmannftadt, Spinnfinte 215, 
Ae en 
bung: 
1 Beigäftsbericht und Borfegung der Yahres« 
— rechnung, jowwie der dewlnn⸗ U. Vorluſtrechnung. 
2 Gnilafüung bes aer, und bes Bor 
’ ſtundes. 
. Berteilung bes Reingeminns, 
"Mahl bes Auffihtsrals und Borfaubes, 
& Verjhiebenes, 
i Fee Teilnahme an der Hauptoerfammtung Inb 
iu bielenigen Üttiomäze hereitlat, bleibe Allen 
"bezw. Pepoiſcheine age bor ber 
ER Verwaltung der Alklengeſell⸗ 
Ihaft oder bei einer Bank hinterlegen, 
Der Aufihtscat: 
Dir, Kurt Pohlmann 
Vorſitzender 


Fahrräder 


‚Lieferräder (Dreirad), Lieſeranhängee für 
normale Fahrrader und Perjonenkraftwagen 
ſowie Fahrrader in allen Größen 
empfiehlt die Fahrradfabrid 


I. Iahler "ee 


erneut: 150.42 


Tuche 
Fuilersioffe 


Buumwollwaren 


Alteingeführte Agentur⸗Firma, Sitz Cottbus, 
ſucht Verbindung mit je einer lelſtungsfähl⸗ 
gen Fabrit wegen Übernahme der Vertre⸗ 
tung fUr Oſt⸗Mitteldeutſchland inkl. Ober⸗ 
lauſitz. Große Umſätze können nachgewleſen 
werden; nach Krlegsende reifen zwei In⸗ 
haber mittels eigener Autos. Intereſſenten 
werden um gefl. Zuſchriften gebeten unter 
Nr. 4680 an die Litzmannſtädter Zeltung. 


Autoreparaturwerkstätte 


führt aus: Reparaturen an Perfonen- und aft 
Ki, Benzin und Diefelmotoren 


IH. & A. Schulz 


Bipmanuftabt Belebrihltzahe 140 


Sifchgroßhandlung 
„Oſtſee“ 


Litmannſtadt, Avolf⸗Oltlex⸗Straßhe 174, Ruf 190.86 


die neuen Formulare 

für pollzelliche 

An, und Abmeldungen 
find in der Druckerei 


‚Likmannltäbfer Jeifung 


Adolf⸗Hitler⸗Straße, Hof, 
parter links von 8—18 
und 15—18 Uhr zu haben 

Gilidpreis 3 f. 


REPARATUREN 


an Schreib- und Büromaschinen sämt- 
licher Modelle führt schnellstens aus 


Olympia Büromaschinenwerke AG, 
Kundendtenststelle Litzmannstadt, 
Adolf-Hitler-Straße 17, Ruf: 10817 


N 


lun. Robert Gunsch 


Posen, Hochsirusse 38 
Fernruf 79-29, 79-21 


2 


Nach kurzem, ſchwerem Leiden verſtarb am 28. Auguſt mein einziger heißgeliebter Sohn 


Georg Harry Wenske 


im Alter von 22 Jahren. Die Beerdigung des teuren Entſchlafenen findet am Freitag um 15 Uhr vom Trauerhauſe Nadegaſt, 
Hohenſteiner Straße 87 (Zgierzer Chauſſee), aus auf dem evangeliſchen Friedhof in Radegaſt ſtatt. 


Die tieſbeteübte Mutter 


Hackfruchternte beſtimmt zu rechnen haben, 
und daß andererjeits eine gute Mitlelernte beim 
Brotgetreide vollkommen ausreichen wird, um 
eden 1 aus laufenden Exträgniſſen zu 
ecken. Darüber hinaus aber verfügen wir dank 
der weit vorausschauenden Vorratspolitik über 
o außerordentlich große Getreiderefernen, daß 
gat erhebliche Schwankungen der landiolxt⸗ 
ſchaftlichen Produktion ohne dle geringſten Uns 
11751 ungen zu decken fein wllrden, wenn es 
berhaupt nötig werben ſollte. u ferner die 
Erſchlleßung bes ‚gelamien europälihen Oftens 
und Südoſtens für aujäkliche 0 einen 
weſenklichen Sicherheitsſaktor als Ridendedung 
für die Kriegsführung darſtellt, fei in dieſem 
Zusammenhang nur am Rande erwähnt, Außzer⸗ 
dem zen heit 
a 


in dieſem Jahr zum erftenmal 
der M 1 0 ung kelneklel Arbeitskraft. 
mangel, da Millionen von Krlegsgeſangene 


planmäßig bei der Ernte eingele ſt werben 
können, jo daß auch Ceiftungsinihen, bie viel» 
leicht während günſtigerer Zeiſlpannen erzielt 
werben mülfen, unſchwer zu bewältigen ſein 
werben, 


liche Bekanntmachungen 
Stadtberwauung Lihmanuſtadt 


Anmeldung zur kaufmänniſchen Berufsschule 


Gemäß dem durch den Herrn Relchoſtatthalter ber 
tannigegebenen Drganifationsplan für, e e 
und Fag. ulweſen Im Warthegau wurde im Mal 
biefes Jahres die kaufmännſſche Berufsschule der 
Stadt Kihmannſtabt neu errichtet, 

'ahbem nunmehr das Reichsſchulpflichtgeſetz vom 
6. 7. 1088 10 für den Warthegau in Kraft getreten, 
ift, ſind fämtlige W männlichen und weiblie 
en dt vom 14. Bis zum 48. Lebensjahr, 
die Lehrlinge darüber hinaus bis zur Beendigung 
0 in ber kaufmänniſchen Ei te 
flüchtig, fofern Me Angehörige der kaufmänniſchen 
915 ober bei einer en beſchäftigt find, 
ie _Erztehungsberehtigten und bie 
führer ind verpf Ver diefe Jugenvlichen ſämtlich 
ur taufmänniſchen Berufsihule anzumelden, andern⸗ 
falle mit Zwangsmaßnahmen e werden muß. 

Die Anmeldung hat bis Sonnabend, den 7. Gep 
tember 1940, in ber Zeit von 8 bie 19 Ur vormittags 
und 15 bis 18 Uhr nachmittags In der andelslehr⸗ 
anſtalt, Vandalen Wal 18, zu erfolgen. Die Beſchel⸗ 
aigung über die deulſche Woltssugehärigtelt iſt mit 
zubringen. 

Litzmannſtadt, den 27. Auguſt 1940. 

Der Oberbürgermeiſtes 
Schul und Kulturamt. 


‚der 
he 


Bekanntmachungen 
der Stadtverwaltung Naliſch 


Birth 9 bene meiner Ent- 
g ſehung vom 9. Yutl 1940 über dle Einführung ber 
Dee e RB, November 1939 


{ lt 1, 6. 1080 ff) die 8 
tiebofahung ber „Stabtwerke Kallih” in der aflung 
vom 24, mit abe. Wietum 
Gemäp 5 8 ber ... 
betannigegeben durch: 
a) Hushang in den Stadtwerken vom 29, Auguſt 
1940 bis 7. September 1040, 
b) rehab e In ber diesen gell In den Miro 
der Hlapiwert 


0 
Die Werkleitung Ni ans einem Mitgllebe. 

Zum MWerkieller beftelle ich; 

Erich Se lden, Pirektor und Oberingenleur. 

Die Bertretungs) als eritredt Ih auf alle An- 
nelegenhelten der Stabimerfe 940 0 auch in An⸗ 
gelegenheiten, die gemäß & 4 der eg 
ordnung meiner Fal lleßung, unterliegen. Diele 
Enitetlehung i ſedoch einzuholen, 

Im Falle ſeiner Verhinderung wird der Werk- 
lelter vertreten durch; 

Helntſch Mühlen eld, ſteud. Direktor 
und kaufmännſſcher Leitet 

allein ober durch 


tea e 

1. Bitſor Weidert, Ingenleur und Leiter des 
mia 

gemeinſchaftlich. 


eb. Warſe m 
1. Seen ng reer, 


„ EC u. KS Fertigkolben aller Grössen 
MAHLE, Luft-, Oel- u. Treibstoffilter 
BLW 
JWECO Kolbenbolzen, Zylinderhülsen, 


Kolbenringe, Oelringe, Seigersicherungen 


Ventilkegel 


Einen befonderen Faktor für ſich bilden dle 
Verhältniſſe im Generalgouvernement und in 
Frankreich. Im Gebiet des ehemaligen Polens 
dürfte nach Einſatz der deutſchen Produktlons⸗ 
methoden ein weſentlich beſſeres Ergebnis hera 
auszuholen fein, als es unter gleichen Bebin⸗ 
gungen noch vor einem Jahr möglich geweſen 
wäre. In Frankreich wird durch deutſche Fach⸗ 
leute wie 0 ſranzöſiſche Experten gleiche 
und 5d t, daß durch pie wirkungsvof 
und veritändnisvolle Mitarbeit der beutihen 
Nilitärbehörben eln ſo hohes Ernteergebnis 
hatte herangeholt werden können, G rank⸗ 
teich und Belgien auf jeden Fall in der Lage 
jein würden, ihre Ernährung felbſt ſſcherzu⸗ 
0 Überlegen wir zum Schu noch die Tat⸗ 
ſache, daß Europa TEE nur 3% ſelner Ex⸗ 
nährung und 7% feines Futtermittelbedarfs 
aus Einfuhren decken muß, die ohne welteres 
aus dem nahen Aſlen herbeigeſchafft werden 
können, fo rundet ſich das Blld einer geſicherlen 
Verſorgung nicht nur des Reſches, ſondern des 
geſamten Lebensraumes. 


Sirieksachen 
aller Art für Herren, Damen u. Kinder 
Pullover, Kleider, Kostüme 
Trikotwäsche 


Strümpfe, Handschuhe, 
Schüler- und Kinderbekleidung sowie 
Manufakturwaren 


E. u. Sl. Weilbuch 


Malerarbeifen 


führt pünktlich und gewiſſenhaft aus 


Zimmermaler 


Artur Wagner 
Ludendorfſſtraße 43 Telephon: 17.08 


Gebrauchtwagen 


an denen Sie Immer Freude haben, 
stots etwa 25 am Lager 
Opel, DKW, Adler, Stoewer, 
Ford, Steyer, BMW, Mercedes, 
Hansa 
liefert Ihnen auch auf Abzahlung 


Georg Pirscher — Automobile 


Posen 
Kirchstraße 80 Ruf 6208 


die beiten Helfer beim Einkauf 


find die Anzeigen in der Litzmann 
Hädter Seitung. Sie regeln Angebot 
und Nachfrage in arg et er Feift 


A. Kelchebund für Leibesübungen 


Alle Mliglleder ber e galt „eiche“, fomie 
alls Turner und Sportler, die im Norden der Stadt 
wohnen, werden hiermit el am Sonnabend, 
dem 81, August 1040, um Uhr im Bereinohelm, 
Alezanderhoſſtraße 78, zu einer wichtigen Berſammfung 
zu erſchelnen. 


Adoif-Hiler-Str, 184. Ferurur 16.90 
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Von einem größeren Induſtrieunter⸗ 
nehmen der Metallbranche wird file 
das Lohnbilto ein 


kontoriſt 


flotter sicherer Rechner, zum sofortigen 
Antritt geſucht. Gefl. Angebote unter 
4081 an die L. Ztg. erbeten. 


eutihen 
gebnis 
tanls 
En N 
iherzus 
lie Tale 
ner Ex⸗ 
bedarfs 
veiteres 
werben 
iherten 


ern bes N | 
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perfekte Köchin, 


Wirtſchafterin, 
Doeutſche, bel guten "Badingungen für das 
Mltrelch geſucht. Angebote unter 4667 an die 
Eimannftadier Seitung 


Abende ere 


Autoreparaturwerkſtätte ae 


Vommerie 


Bank COMMERZEANK Filiale Liomannnadt 200 42 43 


Beratuna in allen Gelbiranen 


Inſerieren bringt Gewinn 
Stellengefuche Aaufgefuche 


Stadtſparkaſſe Cismannftadt 


Ruf: 
Haupiſtelle: Meifterhausftraße 203 
Zwelgſtellen: Sriedrichftrape 3 Ruf: 269-57 207. 97 
Schlachthof Ruf: 106-18 


Frleſenplaß 3 Ruf: 269-58 


Bier ae kene l As , a 100-23 


Junge welbl. 
Bürokraft 


Kreleſüge und Lombin. Hobel« 
Ari Aa h URTEIL, Erfahrener ae rau, 100 1000 
bie Bitanzbuchhnlter n e ka. i 


ſucht tagewelſe Belhäftigung. 
Angeb, unter 407g an bie L. 4h, 


mug Bewerbungen unter 4000 
an dle Alden er Jaberg 


n Möbel 
gebrauchte 0 e 

e te eg, A 
jowie Keppie, ache Antes 400t 


Deen, eint af, 377,86. 
Kon b dl. J und ish 


Suche Stellung als Büronlifs 
kraft ober Verkäuferin. Ungebote 
unter 4080 an die L. Jig. 10880 


Gewandte 
erkäuferin 


0 18 Ahr 


9 Apotheterin, technische Hſlle, moll it Gummibereifi 
4 i f 1 1 
Fee e rde J e 
een ftinder bote unter 4075 an die 9. 1 er s an bie L. 318. 10787 dutikel,⸗Arparate un J 35 Ruf — 
rei- m Agen, 
Stadt-Giedlun ı geſuchl. „. SCHOTT Reparaturen 6 d Kühn miles 6 
Sc e br am | Ute ie bi e nrg un Snferieet Een] 
Bode e 5, [Angebote unter 4678 an bie V. 3. i in der Papi d Schreibwaren Ruf 
— —— in 5 
> 8 Eifongbachpatter, ſſem In Gteuer: 20 Agne Litzmann⸗ Bürobedarf = en a e 1 182-99 
ern kann 14, melden. Kah e t ſtundenweſſe Befhäfe A A ſtädter 0 rledrieh Jeske, & -- 
a Ca nn eee Seitum 
Sernzuf 181.28. 0888 | —— Aal 187406 — 7 f 1 )} 1 05 245-90 
Muswart- für ein größeres Ed: Rh ae KEN rw n & Slbmannftabt 
bor, in der 15 ſer⸗Straße geſucht. Zu erfragen unter 4071 Verloren DAS FACHGESCHAETLFÜHRENDER BÜROMASCHINEN olf -Sitler- Straße Nr. 190 
rt geſucht. Angebote mit Le In der L. Ztg. 10841 


| ai unter 4673 an die L. 3.) —— ——— N 

i 155 räufetn mit An . Mietgefuche Br 1981 — eb me 

I jahre) [3 i 

) Ace 4 5 60 l Der ehrliche Findet wird gebe⸗ 
| Sg, erbeten, 10844 .- Iimmerwohnung ten, denſelben gegen Belohnung 


möpktert mit Küche und Bequem, imm „ Kurzwareſigeſchäft, Horſt⸗ 


Dachpappenfabrik 88. g. 150-98 
Dachpappenfabrik Wan 241-55 
Elektrotechniker „- 213-62 


und Reparatur 
— EEEEEESSESSSEESSESESSESSEESEEEES, 


Chem. Wäfcherei a e 184-14 


} Dermietungen teiten mögtigftin Stadtmitte Wessel. Stabe 24, abzugeben. 
Buro. ga von Pabianice, ſucht NReidsbe | arartiahrreunidein für der 
[ gerräume teten. Kraftfahrzeugihein für den 
[4 Abe Gänge 1 250. Ruf amter. Angebote unter „KWP. a 9 12 10 verlo⸗ 
09, 89 ½. 10030] an die Litzmannſlüͤdter Zeitung [ren. W/G, Polſti Lloyd, Lite 
Pablanſce. mannſtadt, Schlagelerſtraße 13. 


Möbliertes Zimmer zu vermier — — ————.—5 
75 Danziger Ste. Lr rn Möhnesee, aid Ein 
immer, möbl, zu vermieten. Lehrer ſucht möbl. Zimmer. Un|mobneterlafling, und Ausweis 

Am | Meifterhausjtr, 230, W. 1. 10% gebote mit Preisangabe unter urg e e 155 
6 öbllerte Zimmer mletfrel. 4085 an bie L. Zig. 10885 | [oren. n 10864 
— ͤ ͤ— |Befgeinigung des Ruffiigen Nu 

Honaltomtiees Nr. N des 
1 5 Kryzanowfſty, Adolf⸗Hil⸗ 


piger Straße 195, W. 4. 
171.68 Ki 


ReidatAtsonrage 


ner, [chöi 
10 Weigl 0 un ne net ||Ter-Gtrahe 149, verlöten, Genfter-, Gartner. Ornament-, Roh- und Drahtglas empfiehlt 
San, Bermisten, 0 ee || Je Co, Bauunteenemun nbtalje mit Pebensmiltels, G (15 Karl Fitcher & Co., Sipmannpebt, ae 219-03 
d rn 97. Anzuſe 10855 Cipmannjtabt, Mbalfeditier-Etrahe 87 Butter- und Fleiſchtarte auf den f 


Numen ff Burns, Litzmann 
liche 


n, CH Böhm Linie Bu Hol handlun e 8 16247 
f EEE 3 Zißmannftadt, Shamhorft-Gtr. 89:90 & 
f e e 
Anmeldung zur poligeitien Eins fi 5 und Waſſerleitungsanlagen Ruf: 5 
1 e e Kanalſſations⸗ wu n. were: ragen 172-96 
, verloren, 


Aumeldung zur pollzellſchen Eins 
mwohnererjallung, Gweater, Tuch 
der Grene Wenilhto, Claulewih: 
straße 41, verloren, 10856 
Anmeldung gur polizeilichen Eins 
mohnererfalfung der Keotadia 
Stefanlak, Bayreuther Str, 00, 

i050 


Karoſſeriefabri 


Kurzwaren⸗ a 1. e c 277,32 


empfiehlt 8 16 U e, Bänder, Andple, Nebel ulm. 


E e e e e 1103,78 | 


und Nepsraturen werben Deitns ausgeführt 


verloren, 


Anmeldung zur polizeillgen Eins 
Sigl 05 der 5 In 
ellama - Sptoda, Gtoipernal 
105 111 4 5 00800 
flag dre des Bole⸗ 
laus Adraſlak, Königobacher 
Str. 10/12, verloren. 10870 
tal I Bo bp NIS, 
Unmeldung zur pollzellichen Ein. 
wohnerer lde andwertsfarie 
deg Jan Allan ſawadzel, Mas 
zofln II, Doniufstoallee 2, ver 
foren. 10877 


Nr 8209 


BRAUEREIEN, ESSIG- 
Un LIMONADENFABRIKEN 
| UTZMANNSTADT-CIECHOMICE 


zur Einmachzeit 


Hahghsanen, vor berlu höwt Ju. Eüch 
.  gehühen: 


‚Stets Gustav Keilich's 
Spezial-Einmachessig 
benühen! 


Ruf 100-25 


gen 


Malerarbeiten Fee der e se ie . 104-36 


6%, fomie 

er Stadt 
nabend, [ 
Anaheim. U 
ammlung I. 


Parkettböden be am Alerander Ater 126-58 


Bufhline 180, Rukt 


Schloſſerarbeiten Fier kate kamen 16572 


Stempel , A Dieberner, Bann. 231-08 


Transporte, e g mon. u: 171-14 


Mömannſtadt, Danziger Str. 184 


— 


Anmeldung zur polizellihen Ein» 
F ſaͤſſüng des Wladyſlaw 
Shlifterſt Cifenftrape 14, ver- 
Toren, 10878 
Unmeldung zur polizeilichen Ein. 
düse des Henry 
Durczunſtl, Meifterhausftr, 39, 
verloren. 10884 
Anmeldung zur polizeilichen Ein» 
Deng ung der Untonina 
Domeyt, lageterftraße 92, vers 
foren, 10860 


Anmeldung zur poligeilihen Ein» 
wohnerer fler Krantenkaſſen, 
buch, Regiftrierfarte des Arbells⸗ 
amtes, gelbe Urbeltsfarte, Fa 
belkpaſſierſchein der Firma Zelle 
garn des Zygmunt Fryc, Irm. 
gardſtrahe 2, verlosen. 10848 


mann] 


Waagen E e ur 205,18 


« Für Jugendliche erlaubt 


Casino . 
Mädchen im Vorzimmer 


ein Mia. Fim mit Magd 
Eineiber, Cann e Ic 
Biebfer, Rudel] Platte 


nen, I U 10 
Has ſüingſte Gericht 


ein Zuftipiel mit 
Karl Straup, Slg Holzmann, 
Anton Bolniner 


90% 

16,30, 100, 20.30 
Sonntag auch 14.90 
In allen anderen 


Corso 
Langemaraſtt. 2. 


Kennwort — 
Machin 


Roma 
Deeriirahe da 
Hochzelt mit 
Sindernifien 


18.30, 100 AU un, 


AB MORGEN 
SFP 


Neue Planos 


Sheen, Quatitätsarbeit, von 
SU RD. an. Nach gute gebrauchte 
wie: Seller, Wolffeamm, Dlede⸗ 
rich u. a, ſeht gut erhalten, 
preiswert zu verkaufen. 

B. Sommerfeld G. m. b. H. 
5 ee 580 

&oll-Hlier-Strahe 30 


Deli egen 
Sulallute 125 22 e 1 a gm sea aan 
Der ewige Frau 15.30, 18.00, 20,80 Johannis, 
Duell im Strom Forntapaug 180 | Seltenſprülnge ſeuer 


Mimosa 
Sufhlinte 17% 


Sonntags un wu | New Frisco ab 


Spielplan der Kismannflädter Filmtheater von heute 


en 


Fur Jugendliche über 14 Jahre erlaubt 


Palası 
Fahrt ins Leben 


mit Herbert Hübner und 
th Hellberg 


Mai 
‚Königedelneld+Gtrdo 


Shüffe in 
ne Ax. 7 


Kabarett 


mit EVELYN ROBERTY 


Die Direktion 


RB, " Sierhengelangnerein 
der Et. Johannisgemeinbe 


Donnerstag, den 29. d. M., um 20 Uhr 
findet im Vexreinslokale eine 


Probeſingſtunde 


unter der Leitung eines Muſikwarts aus dem Alt⸗ 


reich ſtatt. 
Die Sänger werden erſucht, pünktlich und zahl 
reich zu erſchelnen. Der Vorstand. 


Bekanntgabe 


die Konfumgenoffenfchaft 
Pabianice 


Bahnhofſtraße 36 Fernruf 18 
hat ihren eigenen Filialbetrieb aufgegeben und 
dieſen privatiſiert. 
Das Geſchäft iſt jetzt als 
Kolonialwaren⸗Großhandlung 


eingetragen und beliefert nun ſämtliche Details 
geſchäfte ohne Unterſchied mit 


Lebens⸗ und Genußmitteln aller Art 
zu äußerſten Engrospreſſen. 
Warenanlieferung frei Haus durch eigene Pferde ⸗ 
ſuhrwerke oder Lastwagen. 

Bequeme Bezugs und Zahlungsbedingungen. 
Regelmäßiger Kundendienſt. 


Eintritt RM 1— 


Wir haben noch ſchöne, grohe 
Karpfenbrut 


abgegeben, Gutsvermaltung Dintem, 
a e Files . 


Hiermit erſuche ich alle 


Klempnermeister 


zu der am 8, 9. d. J. um 19 Uhr im 
kleinen Sitzungsſaal der Handwerks ⸗ 
kammer, Dletrſch⸗Eckart⸗Straße Nr. 8, 
stattfindenden 


Sitzung 


zu erſcheinen. 


Autofcheiben 


Stell⸗ und Wanbipiegel 
Hefest 
Glasſchlelſerel, eylegelbelegerel und Bauglaſerel 


Oskar Kahlert, Spinnlinie 109 


Ruf 210.06 


Der lamm. Obermeifter 
Georg Mees 


Musikplasten 


In gröster Auswahl in der ersten autor 
„Eioetrola“ « Verkaufosfelle 


Alexander Klingbell 
Litimanssadl, Adell-ilier-Bunhe Nr. 1 
Ruf 21620 2 Gegründet 1884 


ber Bunten Bühne“ veranftaltet 


am Freitag, dem 80, Auguſt, 20 Uhr, im Sommer 
dheater, Abo f- OltlerStrahe da, einen 


Kameradschaftsabend 


für die tücgewanderten Deutſchen aus dem Bal ; 
ütum, verbunden mit dem Ehrenabend ber Künſt ⸗ 
ler, zu dem hiermit freundlichſt eingeladen wird. 


Xylamon 


verhindert die Holzzer- 
störung, vernichtet den 
Holzwurm restlos und 
bekämpft Ungeziefer 
aller Art, 


Panl Starzonek A. b, Dlopan 


Fernruf 2127, 2128 


Suche 3000 AH gegen gute Zins 
fen und Sicherheit. Angebote 
unter 4682 an die L. Zig. 10880 


Die neuen 


Lohuſteuertabellen 


gültig ab 1. Muguft 1940 

für Hatbtäglide, tägliche, wöchent 

liche und monatliche Entlohnung 
Preis 1 RM. 
Verſand durch: 

Verlag für Neichsſteuer⸗ 

Tabellen G. m. b. H. 

Berlin NW z. Arledrichſtrahe 108 


Lithmannſtadt 


rden au 
n 
ſchr Ber! 


ig Eingaben, Anktäge, 2 1 


ſeſchüftlichen Charakters, 
Bingen aus dem Ruſſiſchen und 
ettiihen ins Deulſche und um⸗ 
geieht verſertigt aan 50 
aſchmeyer, Melſterhausſtt. 80, 
W. 18, Bof rechte, von 9—1t1 und 
17—18, 10869 


falt Kihmann, 


noſſenſe Iartenjirabt 7. 


1. 


alle ‚onlumge 


fa 


Garngroßhandel 


Guſtav Kloß & Co. 


Adolſ⸗ hitler · Straße 161 


Baumwollgarne in allen Arten, wie: Kette, Schuß und 
Zwirne, auf Kreuzſpulen, Pinkopſen und in Bündeln. 


Ferner: Abfallgarne (Vigogne) 
verſchiedenſter Nummern und Farben. 


iar ur lat zudie pri 
Me mein vfl 


Man muß beständig Werbung treiben, 
um In Erinnerung zu bleiben, 

muß auch In warenknappen Zelten 
das Feld der Zukunft vorbereilen. 


Versteht Ihr so der Werbung Sinn, 
nehmt Ihr sie gern und freudig hin. 


Die ufüige gepptegte Geselligkeit 


WIS TUBE 
"SAVOY- 
N ausgestaftelar e, 

ud Weiic:u, Kalte 


IM HOTEL SAVIWSTR.DER 8.ÄRPIEE- LEITUNG. HARRY BUCKWITZ 


Moderne Leuchten 


Elektro⸗Inſtallationsmaterial 
in großer Auswahl auf Lager. 
Dazu ein reichhaltiges Lager an; 


— — 
Elektromotoren, Ventilatoren, 
Bohrmaſchinen, elektr. Lötkolben, 
Akkumulatoren, Zühler, Zühlers 
tafeln, Me inſtru menten 


Großhanb lung 


„FERRO-ELEKTRICUN” gab. Paul Zauder 


Litzmannſtadt, Adolf Hitler Straße 123 im Hofe 
Ruf: 11109, 111.29 u. 111:69 


Urtorbeons, enundharmonikah 
Blodlidten Fronmeln u. Fanfaren 
In roher Auth bes 
Alfred keilig 
Horft-Deflel-Steape 22 


Rohöl-Diesel- | 
Motoren 
neueste Typen, 8, 10 
und 14 P., sofort vom 
Lager lieferbar 
Paul 6. Schiller, Posen 
Ritterstr. 9° Ruf 22-91 


Tägtic) bie 16 Uhr 


können Anzelgen an unſeren 
Schalter Molf-Hitler-Str. 15 
für die nächſte Frühausgal 

Derkäufe aufgegeben werben. Nur Ja, 
ee millen- Anzeigen ausnahme 


Zwei Kiſten alter Trelbrlemen - welſe bis 18 Uhr. 


abfälle zu verkaufen. Angebote ..., 
unter 4672 an die 2, Zig. 10889 


Mur 


Rudolſ⸗Heh⸗ Str. 51. Zu befihti- bu 
gen von 17-10 Uhr, Edladen, 


Kanarienvögel und Bernharbl⸗ 
nerhund zu verkaufen. Danziger 
Str. 90, Matyſel. 10881. 


Ruf 111-51 
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